
Lahn Post
44. Jahrgang • Auflage 74 787

Lahn-Post
Geschäftsstelle:
WERKStadt
Joseph-Schneider-Str. 1
65549 Limburg

Zustellung:
k (0261) 98 36 30 03
qs@der-lokalanzeiger.de

Anzeigen:
k (06431) 91 33 0
Fax (06431) 2 34 58
lokalanzeiger-limburg@
der-lokalanzeiger.de

Redaktion:
k (06431) 91 33 38
lahn-post@
der-lokalanzeiger.de

Internet:
www.der-lokalanzeiger.de

9. Oktober 2019 • Woche 41

LOKALANZEIGER für die Kreise Limburg-Weilburg und Rhein-Lahn

Aus der Region

Skat für
Jedermann

GUTENACKER. Immer
wieder freitags treffen sich
im Sportlerheim die Skat-
freunde aus Gutenacker
und Umgebung. In der
Regel ab 19.30 Uhr dre-
schen hier seit gut fünf
Jahren die Freunde des
alten deutschen Spiels
die Skatkarten. Egal ob
Männlein oder Weiblein –
alle Altersstufen und ger-
ne auch Anfänger be-
grüßt der SV Gutenacker
am Sportplatz zu span-
nenden Spielen und fröh-
lichem Beisammensein in
geselliger Runde. Neue
Mitspieler sind jederzeit
willkommen. Also: Ran an
das Blatt und mitge-
macht. Weitere Infos
(abends): Udo
Scheffler,y (06439)
10 70.

Schlittschuhe
anziehen

DIEZ. Auch in diesem
Winter kann man das
Schlittschuhlaufen in
Kursen beim ERC Diez
erlernen. Die ersten Kur-
se beginnen am Sonntag,
20. Oktober (11.15 Uhr),
in der Eissporthalle Diez.
Sie finden an sechs
Sonntagen jeweils 45 Mi-
nuten in verschiedenen
Gruppen für Kinder ab 5
Jahren, Jugendliche und
Erwachsene statt. In der
Kursgebühr von 50 € ist
das Ausleihen der Schlitt-
schuhe enthalten. Weite-
re Infos und Anmeldung:
www.erc-diez.com.

Bereit fürs Eishockey-Derby
sind beide Lokalrivalen
EGDL gastiert am Freitag in Neuwied/
Sonntag kommt Dinslaken S. 6

LokalAnzeiger-Aktion geht
auch im neuen Schuljahr weiter
„Leben im Rollstuhl“:
Jörg Holzem kommt auch in Ihre Schule! S. 7

Der musikalische Leiter von Shrek,
Benjamin Steil, im Interview
Musical In Hadamar „Mir war eigentlich sofort klar:
Das will ich machen!“ S. 3

Windpark Elz: Ansprüche
nur gegen Betreiber möglich
Klagendes Hambacher Ehepaar wartet auf Ergebnisse der Infraschallmessungen
HAMBACH/ELZ. -west-
Das Landgericht Koblenz
hat im Klageverfahren ei-
nes Hambacher Ehepaa-
res gegen den Windpark
Elz einen zunächst be-
stellten Sachverständigen
ausgewechselt. Nach einer
mündlichen Verhandlung
hält die 5. Zivilkammer die
an die Gemeinde Elz ge-
stellten Forderungen für
nicht hinreichend begrün-
det. Zudem weisen die drei
Richter auf die Einheit-
lichkeit des Schmerzens-
geldes hin.

Das Hambacher Ehepaar
fordert das Abschalten der
sechs Windräder in den Ru-
hezeiten mittags und nachts
oder ersatzweise Maßnah-
men, die ihren Lebens-
standard durch den Betrieb
„nicht mehr als unwesent-
lich beeinträchtigen“. Für
gesundheitliche Schäden
verlangen die Kläger
Schmerzensgeld, für den
Wertverlust ihrer Immobilie
Schadenersatz – zusam-
men mehrere Zehntausend
Euro. Die Klage im Wege
des Nachbarrechts richtet
sich gegen die Gemeinde
Elz und die Betreiberfirma
ENERTRAG Windfeld mit
Sitz in Schenkenberg. Die
Kläger bemängeln, dass
immissionsschutzrechtliche
Vorgaben bei Bau und Be-
trieb des Windparks nicht
eingehalten wurden, sie
fühlen sich durch Rotoren-

bewegung, Schall, Infra-
schall und Lichtsignale der
Windräder dauerhaft ge-
stört.
Nach einer vorläufigen
Würdigung hegt die Kam-
mer Zweifel daran, durch
welches pflichtwidrige Ver-
halten die Gemeinde Elz
die Rechtsgüter der Kläger
verletzt haben sollte. Allein
aus den Eigentumsverhält-
nissen ergebe sich das je-
denfalls nicht, heißt es zur
Begründung. Schuldner ei-
nes Ausgleichsanspruchs
sei nach dem Bundesge-
setzbuch nur derjenige, der
die Nutzung eines Grund-
stücks bestimme, also der
Betreiber des Windparks
und nicht die Gemeinde
Elz. Somit könne nur der
Betreiber beklagt werden.
Hinsichtlich der Schmer-

zensgeldforderungen weist
das Gericht auf Bedenken
hin. Es gelte der Grundsatz
der Einheitlichkeit. Das kla-
gende Ehepaar hatte un-
terschiedliche Krankheits-
bilder angegeben und so-
mit unterschiedliche Scha-
denersatzansprüche. Dabei
sei die absehbare künftige
Entwicklung des Scha-
densbildes einzubeziehen.
Ein Sachverständiger soll
nun Beweis führen über die
Auswirkungen des tieffre-
quenten Schalls sowie der
Luftschallwellen auf das
Grundstück der Kläger. Laut
Kläger werden die zulässi-
gen Grenzwerte überschrit-
ten, der Betreiber gibt an,
sie würden eingehalten.
Prognosen über die Aus-
breitung des Betriebslärms
wurden im Genehmigungs-

verfahren nach der vom
Düsseldorfer Verwaltungs-
gericht 2018 verworfenen
und technisch als überholt
geltenden TA-Lärm vorge-
nommen. Maßgebend ist
inzwischen das so genann-
te Interimsverfahren.
Dazu Kläger-Anwalt Georg
Klein: „Ein einfaches Be-
streiten ist den Beklagten in
Ansehung der aktuellen
Neubewertung prozessual
nicht (mehr) möglich. Die
Beklagten trifft eine Erklä-
rungspflicht. Wo werden
nach den aktuellen Ergeb-
nissen die Immissionsgren-
zen eingehalten und wo ist
das nicht der Fall? Diese
Zahlen liegen der Beklag-
tenseite vor.“
Ausgewirkt hat sich auf das
Verfahren ein Urteil des
Oberlandesgerichts Itze-

hoe. Darin legte der 7. Se-
nat fest, dass sich Gerichte
bei der Beurteilung von Ge-
sundheitsbeeinträchtigun-
gen durch Infraschall „neu-
eren technischen und me-
dizinischen Erkenntnissen
nicht verschließen“ dürfen
und „jede einzelne Immis-
sion (Lärm, Infraschall, Licht,
Schatten, elektromagneti-
sche Strahlung, Eiswurf,
Disko-Effekt) einzeln zu be-
urteilen und deren Ge-
samtwirkung umfassend zu
würdigen” haben. Im Rah-
men des privatrechtlichen
Immissionsschutzes trage
der Störer die Darlegungs-
und Beweislast für die Un-
wesentlichkeit der Beein-
trächtigung und damit für
die Einhaltung der Grenz-
und Richtwerte, meinen die
Richter.

Objekte der Klage: Die Windräder auf der Gemarkung Elz an der A 3 – mit Blick von Hambach aus.Foto: Westerweg

Gut zu wissen . . .

Was gehört in die Hausapotheke?

Kinder im Haushalt? Dann lautet die erste Regel lautet:
In die Kinder-Hausapotheke gehören nur Medikamente,
die von Kinderarzt oder -ärztin oder von der Apotheke
empfohlen wurden. Zudem sollten die Medikamente so
aufbewahrt werden, dass sie deutlich von denen für Er-
wachsene zu unterscheiden sind.
Medikamente für Erwachsene sind nicht unbedingt gut
für Kinder. Deren Organismus reagiert nämlich anders
als der von Erwachsenen, so sind beispielsweise Nie-
ren, Leber und Darm von Kindern wesentlich sensibler.
Zur Grundausstattung zählen Arzneimittel mit fieber-
senkender und schmerzlindernder Wirkung, eine Wund-
und Heilsalbe, für Kinder geeignete Desinfektionsmittel,
Zinkoxydsalbe gegen wunde Haut sowie Erkältungs-
mittel. Die wichtigsten Hilfsmittel sind – wie bei Erwach-
senen – ein Fieberthermometer, Pinzetten, eine Ze-
ckenkarte, unterschiedliche Pflaster und Strips, sterile
Mull- und elastische Binden, Leinentuch, Wärmflasche
und Kühlkissen.
Weitere Infos: www.gesundheitstelefon-rlp.de.

Eppenroder Almabtrieb sorgte wieder für Unterhaltung
EPPENROD. -west- Gemächlich, fast ein wenig erhaben, zieht „Fritz“ (links)
mit Kastenwagen und Gefolge die Oberstraße entlang. Das mächtige Tier,
rund 1100 kg schwer, strahlt Ruhe und Gemütlichkeit aus, und doch nötigt
der Koloss den Zuschauern Respekt ab. Die Größe, der gewaltige Schädel,
die kurzen, stämmigen Beine – die Nähe lässt das Arbeitstier von Landwirt
Matthias Höwer umso gewaltiger erscheinen. Der von einer Kuh, zwei
Jungtieren und drei Schafen begleitete Blickfang, der seinem Namen dem
Fernsehfilm „Herbstmilch“ verdankt, ist zum dritten Mal beim Almabtrieb in
Eppenrod dabei. Diesmal führt der bergauf. Aus der Ortsmitte geht es hi-
nauf zur Festscheune – für die Zaungäste. Die Tiere, die eigens aus Siers-
hahn herangeschafft wurden, müssen wieder zurück ins Winterlager. Nach

einer guten halben Stunde ist der Auftritt der Vierbeiner vorbei, hat der an-
gefertigte Kopfschmuck ausgedient. Für die Zweibeiner spielen die Blas-
musiker der Musikalischen Löwen vom MV Nentershausen zum geselligen
Beisammensein an Rudolfs Hütte auf. Seit 1985 gibt es inzwischen den im
Zweijahresrhythmus zelebrierten Viehtrieb, eingeladen haben MGV „Ein-
tracht“ und Frauenchor. Rudolf und Ralf Nink aus Eppenrod führen mit
Reinhold Kuhns Kuh Jungtiere, Lea Wengenroth und Marie Ulges ziehen
mit Schafen hinterher. Die schon mehrere hundert Kilogramm schweren
Vierbeiner nutzen den ungewöhnlichen Ausflug zur freieren Entfaltung und
wären mit der Kuh in unmittelbarer Nähe gern zu Dummheiten bereit . . .
Aber es ging auch diesmal in Eppenrod wieder alles gut. Foto: Westerweg

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!

Die einmalige Show aus Turnen, Theater, Artistik und Varieté.

Sonntag - 01.12.2019 - 17.00 Uhr
KOBLENZ
CGM ARENA

Tickets über:
Hotline: 0261-135156 | Turnverband Mittelrhein | Rheinau 10 | 56075 Koblenz
sowie an allen bekannten VVK-Stellen von Ticket Regional
Sitzplatzgenaue Online-Buchung: koblenz.gymmotion.org

tournale DIE TVM-SPORTMARKETING GMBH UND DER TURNVERBAND MITTELRHEIN PRÄSENTIEREN:

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

koblenz.gymmotion.org
www.gesundheitstelefon-rlp.de
www.erc-diez.com
mailto:qs@der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de


Notfalldienst
Bereitschaftsdienst

vom 9. bis
15. Oktober

KRANKENHÄUSER
Limburg: q (06431) 2920;
Weilburg: q (06471) 31 30;
Diez: q (06432) 5060.

ÄRZTE
Lbg.-Wlbg., Diez: Montag,
Dienstag und Donnerstag
19 Uhr bis nächsten Mor-
gen 7 Uhr, Mittwoch und
Freitag 14 Uhr bis nächsten
Morgen um 7 Uhr: Ärztlicher
Bereitschaftsdienst, Zentrale
Nummer q 116117.
Katzenelnbogen & Hahn-
stätten: Bereitschaftspraxis
Nastätten, q 01805 112089
(Festnetzpreis 14 ct/min;
Mobilfunkpreise maximal 42
ct/min.).

KRANKENFAHRDIENST
City-Ambulanz (sitzend /
liegend), kein Rettungs-
dienst, Industriestraße 22,
Hadamar, q (06433) 2222.
EAS-Ambulance, (sitzend /
liegend) kein Rettungs-
dienst, 65599 Dornburg,
q (06436) 94054.

ZAHNÄRZTE
Lbg.-Wlbg.: Wochenende
Samstag, 8 Uhr bis Montag,
8 Uhr, an Feiertagen Vor-
abend 18 Uhr bis folgenden
Werktag 8 Uhr. Limburg,
q 0180 607011 (Festnetz-
preis 14 ct/min; Mobilfunk-
preise maximal 42 ct/min.).
Diez, Hahnstätten, Kat-
zenelnbogen: Der aktuelle

Notdienst wird unter
q 01805 040308 (Festnetz-
preis 14 ct/min; Mobilfunk-
preise maximal 42 ct/min.)
angesagt.

RETTUNGSDIENSTE
Lbg.-Wlbg.: Zentrale Leit-
stelle, Notrufnummer 112.
Diez: q 19222 (vorwahlfrei!)
oder 112 (Leitstelle Monta-
baur).

BERATUNG/HILFE
Notfallseelsorge Limburg-
Weilburg: Erreichbar zu je-
der Zeit unter der Notruf-
nummer 112. Psychosoziale
Notfallversorgung bei einem
Verkehrsunfall, Unfall, häus-
lichen Tod, plötzlichem
Kindstod, Suizid oder Sui-
zidversuch sowie einer er-
folglosen Reanimation und
belastenden Situationen.

Dehrner Krebsnothilfe:
Kleine Rütsche 3, Limburg,
q (06431) 973914, Dienstag
und Samstag 11-13 Uhr,
www.dehrner-krebsnothil-
fe.de, telefonisch täglich er-
reichbar.

Schwangeren-/Konflikt-
beratung: „donum vitae“,
q (06431) 408625, Montag
bis Freitag 9-12 Uhr, Mon-
tag 14-17 Uhr, www.
donumvitae-limburg.de.

Diakonisches Werk Lim-
burg-Weilburg, q (06431)
2174100, Montag bis Frei-
tag, 8-12 Uhr, Montag bis
Donnerstag, 13-16 Uhr.

pro familia Limburg,
q (06431) 26920, Dienstag
9-18 Uhr; Donnerstag 9.30-
12.30 Uhr; Freitag 15.30-18
Uhr, www.profamilia/lim-
burg.de.

Hospizdienste Limburg
e.V., Diezer Str. 38a,
q (06431) 3369 und
www.hospiz-limburg.de.
jobaktiv – Beratungsstelle
für Jugendberufshilfe im
Bistum Limburg: Diezer
Straße 50c, Limburg,
q (06431) 96060, www.job-
aktiv-lm.de.

Hospiz- und Palliativdienst
St. Anna. Auer Weg 10 (Se-
niorenzentrum Maria Hilf),
65614 Beselich-Obertiefen-
bach, q (06484) 891150,
t.sandhoefer@
caritas-limburg.de.

Integrationsfachdienst.
Vermittlungs- und Bera-
tungsstelle zur beruflichen
Integration von Menschen
mit Behinderungen: Im
Schlenkert 4, Limburg,
q (06431) 288984, ifdlim-
burg@online.de, www.ifd-
limburg.de.

Blinden- und Sehbehin-
dertenverein Westerwald
Rhein-Lahn: Beratung, För-
derung, Hilfen, Unterstüt-
zung bei Behördengängen,
Rechtsberatung, Information
bzgl. Blindenhund, Kurse.
Holger Felser, Waldstr. 1,
Laurenburg, q (06439)

7713.

Beratungs- und Präventi-
onsstelle zu sexueller Ge-
walt „Gegen unseren Wil-
len“: Diezer Straße 10, Lim-
burg, q (06431) 92343, kon-
takt@gegen-unseren-wil-
len.de, www.gegen-unseren-
willen.de.

Weißer Ring: Opfer-Tele-
fon: q 116006. Bundesweit
gültig. Täglich zwischen 7
und 22 Uhr „erste Hilfe“ in
Sachen Opferarbeit von ge-
schulten Mitarbeitern.

Opferhilfe Limburg-Weil-
burg. Rund um die Uhr,
q (06431) 45045.

Anonymes Sorgentelefon.
Mo. bis Fr., 17 bis 22 Uhr;
q (06431) 26400.

Beratungstelefon des
Krebsinformationsdiens-
tes des Deutschen Krebs-
forschungszentrums: täg-
lich von 8-20 Uhr, q 0800
4203040, per E-Mail an
krebsinformationsdienst@
dkfz.de und www.
krebsinformationsdienst.de
oder www.facebook.com /
krebsinformationsdienst.

Soziales Kaufhaus in Lim-
burg. Das Komitee für Not-
hilfe in der Rudolph-Schuy-
Str. 6 weist daraufhin, dass
das soziale Kaufhaus Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 10-16 Uhr
geöffnet ist. Geschirr, Klei-

dung, Spielsachen u.v.m wird
geboten.

SOZIALSTATIONEN
Diakoniestation Brechen,
(Brechen, Hünfelden, Run-
kel, Villmar).q (06438) 1244.
Öffnungszeiten: Mo.-Fr., 8-
16 Uhr. Erreichbar rund um
die Uhr.

APOTHEKEN
12. Oktober: Marien Apo-
theke, Elz, y (06431) 51102;
Brunnen Apotheke Aume-
nau, Villmar, y (06474) 235.

13. Oktober: Neue Apo-
theke, Elz, y (06431) 95550;
Apotheke im Goldenen
Grund, Brechen, y (06438)
91032.

SELBSTTHILFEGRUPPEN
Die Defibrillator-Selbsthil-
fegruppe Limburg-Weilburg
trifft sich an jedem zweiten
Mittwoch im Monat um 19
Uhr im Seminarraum des St.
Vincenz-Krankenhauses in
Limburg. Defiträger und ihre
Angehörige sind willkom-
men. Infos bei Edmond hein-
rich, unter q (06438) 4917
oder q 0177 2436784 oder
heinrichs.e@t-online.de.

Narcotics Anonymous:
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Suchtproblema-
tik. Jeden Freitag 19-20.30
Uhr in den Räumen der Ju-
gend- und Drogenberatung,
(Konrad-Kurzboldstr.3),
65549 Limburg.

Deutsche Rheuma – Liga
Rheinland Pfalz, örtliche
Arbeitsgemeinschaft Diez:
Jeden Donnerstag von 17
bis 18 Uhr Trockengynastik
unter Anleitung von staatlich
geprüften Therapeuten in
der Sporthalle des SV Diez-
Freiendiez in der Jahnstraße
in Diez. Die Wassergym-
nastik kann wegen der
Schließung der Helios-Klinik
bis auf weiteres nicht durch-
geführt werden. Weitere In-
fos: Norbert Diehlmann,
q (06486) 8523.

Anonyme Alkoholiker: Wö-
chentliche Meetings mitt-
wochs (19.30-21.30 Uhr) und
freitags (20-21.30 Uhr),
Diezer Straße 13. Infos:
www.anonyme-alkoholiker.
de.

Kreuzbund in Limburg.
Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke und Ange-
hörige: q (06431) 72476.
Info-Gruppe: Donnerstag 18
bis 19.30 Uhr. Schiede 73,
www.
kreuzbund-dv-limburg.de.

Beatmungs- und Sauer-
stoffgruppe Limburg: Ers-
ten Donnerstag im Monat,
17 Uhr im Gemeindezent-
rum Blumenrod. Neben Ge-
sprächen werden Vorträge
und geselliges Beisam-
mensein angeboten. Wei-
tere Infos: Hermann Kiefer,
y (06431) 477737 oder
Anne Horn, y (06432)
8029780.

„Physio Elz“ neu eröffnet
ELZ. -nh- Maik Schultz er-
öffnet in Elz in der Bahnhof-
straße 15 die ehemalige „Pra-
xis Elz“ unter dem Namen
„Physio Elz“ neu.
Der neue Inhaber, der seit
2017 auch eine Praxis in
Bad Camberg betreibt, bie-
tet allgemeine Krankengym-
nastik, klassische Massage,
manuelle Therapie und CMD
an. Des Weiteren werden – so-
fern es zeitlich möglich ist –
auch Hausbesuche angebo-
ten. Dabei werden ihn si-
cherlich auch einige zukünf-
tige Patienten wiedererken-
nen – von Oktober 2015 bis
Oktober 2016 arbeitete Maik
Schultz nämlich bereits in
der Praxis seines Vorgän-
gers.
Die Praxis verfügt über ei-
nen ebenerdigen Zugang. Pa-
tienten aller Kassen sind will-
kommen. Termine können
ab Montag, 14. Oktober, ver-
einbart werden.
Die vorläufigen Öffnungs-
zeiten von „Physio Elz“ sind

wie folgt: Montag von 8 bis
13 Uhr (Hausbesuche) und
von 15 bis 21 Uhr (Praxis),
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr
(Praxis) und von 14 bis 20
Uhr (Hausbesuche), Don-
nerstag von 15 bis 21 Uhr
(Praxis) und Freitag von 8
bis 12 Uhr (Praxis) sowie
Samstag nach Absprache.
Dienstags ist die Praxis ge-
schlossen.
Zu einer feierlichen Begrü-
ßung mit Kaffee, Kuchen

und Sektempfang sowie ei-
nem Tag der offenen Tür
lädt Maik Schultz am Mon-
tag, 14. Oktober, von 14 bis
18 Uhr in die Räume seiner
Praxis „Physio Elz“ ein.

Foto: N. Helfenstein

Info und Kontakt
Physio Elz
Bahnhofstraße 15
65604 Elz
q (06431) 26 20 175
www.physio-elz.de
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Zum Berufsstart in die Autostadt
REGION. Im September haben 36 angehende
Kfz-Mechatroniker sowie Automobil- und Bü-
rokaufleute ihre Berufsausbildung bei AUTO-
PLUS in 19 Filialstandorten begonnen. Das
Unternehmen garantiert bei erfolgreichem
Abschluss schon jetzt die Übernahme und wei-
tere Karrierechancen. Mehr als 50 % der heu-
tigen Führungskräfte haben seinerzeit die Aus-
bildung im Unternehmen absolviert. Am 24.
und 25. September sind alle neuen Auszubil-
denden zu einer gemeinsamen Einführungs-
schulung am Zentralstandort Wolfsburg zu-
sammengekommen. In diesem Rahmen haben

die Berufsanfänger ihre neuen Kollegen ge-
troffen und Informationen zu den Strukturen
des Unternehmens sowie zum Leistungspro-
gramm erhalten. Am ersten Tag hat die Gruppe
gemeinsam die Wolfsburger Autostadt erkun-
det. Bei einer Rallye konnten die jungen Auto-
mobilbegeisterten einiges zur Geschichte und
Zukunft des Automobils kennenlernen und
viele auch zum ersten Mal ein Elektroauto fah-
ren. Fest eingebunden und individuell gefördert
werden auch Flüchtlinge, die bei erfolgreichem
Abschluss die gleichen Chancen zur Übernah-
me erhalten. Info: www.autoplus.de.
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KÖRDORF. Der neunte
„Kleiderbasar für die Frau“
in Kördorf findet am Sams-
tag, 12. Oktober (14-17
Uhr). Weitere Infos und An-
meldung (ab 26. Sep-
tember): Andrea Krugel,
q 0163 3653585 ab 14 Uhr

LIMBURG. Im Limburger
Club für Wassersport im
Eschhöfer Weg 3 findet
am Samstag, 2. Novem-
ber (9.30-11.30 Uhr), wie-
der ein Kindersachenfloh-
markt statt. Es werden gut
erhaltene Kindersachen bis
Größe 176, Spielzeug, Kin-
dersitze, Fahrräder und
Umstandsmoden angebo-
ten. Ein reichhaltiges Ku-
chenbuffett steht ebenfalls
bereit. Die Tische können
angemietet werden, der
Mietpreis für einen Tisch
beträgt 10 € und einen Ku-
chen. Weitere Infos und An-
meldung: Anja Risse,
q (06431) 590153.

HOLZHEIM. In Zusammen-
arbeit mit dem Elternaus-
schuss findet am Sams-
tag, 9. November, in der Ar-
deckhalle in Holzheim von
10 bis 12 Uhr (Einlass
für Schwangere ab 09.30
Uhr) der Kinderflohmarkt
(Herbst/Winter) statt. Zum
Verkauf werden gut er-
haltene Kinderkleidung,
Spielsachen, Bücher und
Babyausstattung angebo-
ten. Auch Kuchen zum Mit-
nehmen steht bereit. An-
meldung: q (06432) 67 73.

Basare

Lehrgang für Sportfischer
VILLMAR. Einen Sach-
kundelehrgang für die
staatliche Fischerprü-
fung veranstaltet der
Verband Hessischer Fi-
scher von Freitag bis
Sonntag, 25. Oktober bis
10. November. Der Lehr-
gang beginnt um 19 Uhr

in der Johann-Christian-
Senckenberg-Schule in
Villmar. Weitere Infos und
Anmeldung: Gisela und
Josef Lang, y (06433)
945282. Die Abnahme
der Prüfung findet am
Freitag, 13. Dezember
(16-19 Uhr), statt.

Juwelier Rubin – Neumarkt 2 – Limburg ☎ (06431) 5840401
Öffnungszeiten: werktags von 9.30 bis 18 Uhr und samstags von 9.30 bis 14 Uhr (neben Telekom – gegenüber Schuhhaus Unkelbach)

Bei Juwelier Rubin wird
auch der Wert einzelner

Schmuckstücke
berechnet. Wo andere

Ankäufer nur den reinen
Goldwert bezahlen,

berücksichtigt Rubin
auch Steinbesatz,

Hersteller und Zustand.

ANKAUF
Schmuck

Uhren
Silber

Zahngold
Barren & Münzen

Platin
Wir zahlen top Preise!

Zahngold-
Aktion

vom 1.10.-31.10.2019

20% mehr für
Zahngold!!!

Angebot vor Ort
Sofortige

Barauszahlung
Ehrliche Beratung

ohne Termin

J UWELI ER RU BI NJUWELIER RUBIN
BARES FÜ R WAHR E SBARES FÜR WAHRES

Neumarkt 2 in Limburg (neben Telekom)
Für diesen Schmuck haben wir

unserem Kunden

Bezahlt 3.745 7

Wir zahlen Höchstpreise für
Gold- und Silbermünzen

Bezahlt 1.270 7

Wir kaufen jedes Silberbesteck
– egal ob Silber oder versilbert!

Bezahlt 478 7

Für diese goldene Taschenuhr
haben wir unserem Kunden

Bezahlt 1.825 7

Für dieses Zahngold hat
Juwelier Rubin

Bezahlt 142 7

Anzeige Anzeige

-nat- LIMBURG. Ob Ringe, Broschen

oder Zahnkronen – Gold zu versilbern

liegt voll im Trend. Seit Wochen errei-

chen die Goldpreise ständig neue Re-

kordhöhen. Das bringt immer mehr

Menschen dazu, in ihren Schmuck-

schatullen zu kramen. Viele entde-

cken dabei wahre Schätze, die sie

schnell in Geld umwandeln können.

Allein in den vergangenen Wochen

stieg der Goldverkauf um 40 Prozent,

so Willi Fischel, Geschäftsführer des

Bundesverbandes der Juweliere.

Auch Irene Seidler fand beim Aufräu-

men in ihrer Wohnung Goldketten,

die sie von ihrer Großtante geerbt

hatte. „Weil sie damals für mich zu

altmodisch wirkten, habe ich sie

schnell vergessen“, erzählt sie. „Da

ich in den letzten Tagen immer wie-
der von neuen Höchstpreisen für

Gold gelesen habe, entschied ich

mich zu handeln.“ Ihr Goldschatz

brachte stolze 3.300 5.

Auch bei Juwelier Rubin auf dem Lim-

burger Neumarkt 2 blüht das Goldge-

schäft. „Ich glaube, die Marke von

40.000 5 pro Kilo war für viele die

magische Grenze“, sagt der Juwelier,

während ein Kunde bei ihm anfragt,

ob er auch Zahngold annehme. „Ich

nehme alles, was goldhaltig ist“, ant-

wortet er. Da sich das Unternehmen

ausschließlich auf den Edelmetallan-

kauf spezialisiert hat, werden beson-

ders gute Preise gewährleistet. Hohe

Ankaufspreise, transparente Ge-

schäftsabwicklung und kompetente

Beratung durch Juwelier Rubin garan-

tieren die Zufriedenheit der Kunden.

Der Juwelier meint: „Der Gold-

preis sei so rasant gestiegen,

wie es bisher für unrealistisch

gehalten wurde. Derzeit steht

der Preis bei mehr als 1300 5

pro Feinunze. „Wer im Jahr 1970

ein breites, italienisches Armband

für 600 Mark gekauft hat, bekommt

heute möglicherweise 600 5 ange-

rechnet.“

Bei Juwelier Rubin dauert die Mate-

rialanlyse nur wenige Minuten und

so ist der Goldverkauf für viele Mit-

bürger die schnellste Möglichkeit,

wieder flüssig zu werden. Außer Gold

besteht reges Interesse an Rolex,

Breitling, IWC, Omega, Patek Philip-

pe.
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Esther Bejarano überlebte
die Hölle von Ausschwitz
Ein ungewöhnliches musikalisches Projekt wird in Elz präsentiert

ELZ. Die ver.di Limburg-
Weilburg lädt am Freitag,
18. Oktober (19.30 Uhr), zu
einer ungewöhnlichen Le-
sung mit Musik gemein-
sam mit der Ausschwitzü-
berlebenden Esther Beja-
rano, ins Bürgerhaus ein.
Zusammen mit Musikern
tritt sie auf und wirft ein
Blick auf ihre Herkunft so-
wie auf die Gegenwart mit
Rassismus und Ausgren-
zung.

Orient trifft Okzident, die Jü-
din den Moslem, die Athe-
istin den Christen, Süd trifft
Nord, alt trifft jung, Frau
trifft Mann, Tradition trifft
Moderne, Folklore trifft Rap,
Hamburg trifft Köln, aus-
drucksstarke Stimmen tref-
fen auf geniale Musiker,
Spannung trifft auf Har-
monie, Herz trifft Verstand,
die Familie Bejarano trifft
Microphone Mafia – und al-
le arbeiten gleichberechtigt
nebeneinander.
Esther Bejarano ging durch
die Hölle von Auschwitz
und Ravensbrück, ihre Kin-
der Edna und Joram konn-
ten und können den un-
gebrochenen Antisemitis-
mus in der bundesdeut-
schen Mehrheitsgesell-
schaft am eigenen Leibe
spüren.
Seit vielen Jahren treten
die Bejaranos mit zwei an-
deren Musikern als Grup-
pe „Coincidence“ auf. Ihr
Programm „Lider farś Le-
ben“ besteht zu einem Teil
aus Liedern in jiddischer
Sprache, die in den Ghet-
tos und KZs entstanden
sind.
Der zweite Teil des Pro-
gramms beschäftigt sich
mit der Gegenwart: Aus-

grenzung, Rassismus, Ge-
walt und Krieg werden an-
hand von Stücken von Ber-
told Brecht, Nazim Hikmet
oder Mikis Theodorakis
thematisiert. Die Texte wer-
den im Original vorgetra-
gen, mindestens acht Spra-
chen – neben deutsch –
bringen die beiden Beja-
rano-Frauen bei ihren Auf-
tritten zu Gehör: jiddisch,
hebräisch, latino, russisch,
romanisch, türkisch, grie-
chisch und englisch.
Manchmal kommt noch
spanisch oder italienisch
dazu. Damit wollen sie ihr
Verständnis von Völker-
freundschaft und – ver-
ständigung ausdrücken.
Rosario Pennino, Kultu
Yurtseven und Önder Bar-
dakci sind typische „Ju-
gendliche mit Migrations-
hintergrund“: aufgewach-

sen im Kölner Arbeiter-
viertel wurden und werden
sie zeitlebens mit Rassis-
mus konfrontiert. Ihre Er-
fahrungen verarbeiten sie
in ihren Musikstücken. Seit
zwanzig Jahren sind sie
als Microphone Mafia un-
terwegs und rappen auf tür-
kisch, neapolitanisch und
Kölsch. In das Projekt „Per
La Vita“ – Für das Leben –
fließen sehr unterschiedli-
che Erfahrungen ein. Diese
unterschiedlichen Erfah-
rungen aus der Vergan-
genheit brachten die Be-
jaranos und die Micropho-
ne Mafia in der Gegenwart
zusammen, um sie mit an-
deren zu teilen, aus ihnen
zu lernen und gemeinsam
für eine bessere Zukunft
einzutreten. „Bei dem Pro-
jekt prallen Welten aufei-
nander. Und dieser Aufprall

soll die Menschen wach-
rütteln“, kommentiert Kutlu
Yurtseven das Projekt. Die-
ser musikalische Urknall ist
ein ungewöhnliches künst-
lerisches Projekt, in dem
musikalische Widersprüche
harmonisch in Einklang ge-
bracht werden. Auch wenn
manche Stücke betroffen
machen, so strahlen die
meisten Optimismus aus,
sind so vielschichtig wie
das Leben selbst, und trotz
aller Höhen und Tiefen ein
uneingeschränktes „Ja!“
zum Leben. Der Eintritt für
diese Veranstaltung ist frei.

M Weitere Infos und Kar-
ten: ver.di Büro, y (06431)
284455 und verdi-
limburg@gmx.de oder KAB
Diözesanverband Limburg,
q (06431) 997421 und
kab@bistumlimburg.de.

Sie ging durch die Hölle und nun ist sie hier.

„Mir war eigentlich sofort klar:
Das will ich machen!“
Der musikalische Leiter von Shrek, Benjamin Steil, im Interview

HADAMAR. Pinocchio '90
startet mit seinem neuen
Musical: Am Samstag, 12.
Oktober (19 Uhr), findet in
der Stadthalle Hadamar die
Premiere für „Shrek – das
Musical“ statt. Wir spra-
chen im Vorfeld mit dem
musikalischen Leiter Ben-
jamin Steil.

Lahn-Post: Wie kam es
zur Zusammenarbeit mit
dem Pinocchio 90 e.V.?
Benjamin Steil: Meine ers-
te Begegnung mit dem Pi-
nocchio 90 e. V. war im Rah-
men des Kinderkonzertes
„Zirkus Musicus“, welches
die Bigband des Jazzclub
Limburg im Mai diesen Jah-
res mit dem Pinocchio 90
e. V. ausgerichtet hat. Die
ganze Idee zu diesem Pro-
jekt hatte ich Nicole Jost
im Jahr 2018 vorgestellt.
Ab da entbrannte ein Lauf-
feuer. Es hat sich für mich
manchmal so angefühlt als
hätte ich ein Virus in den
Verein eingeschleust, das
schlagartig alle Mitglieder
befällt. Ab da waren viele
Themen ein Selbstläufer.
Bühnenbild, Choreogra-
phien, technische Betreu-
ung wurden innerhalb kür-
zester Zeit geklärt und ich
konnte mich auf die mu-
sikalische Leitung konzent-
rieren, komponieren, ar-
rangieren und beisteuern,
was die Kinder aus mei-
ner Sicht musikalisch mit
nach Hause nehmen sol-
len. Die Energie, die bei Pi-
nocchio 90 herrscht hat
mich unglaublich begeis-
tert. Als dann im Zuge die-
ser Vorbereitungen auch
die Anfrage kam die mu-
sikalische Leitung für das
Musical Shrek zu über-

nehmen war eigentlich so-
fort klar: „Das will ich ma-
chen!“

Lahn-Post: Welche Musik
erwartet den Zuschauer
und Zuhörer?
Steil: Die musikalische
Bandbreite im Musical
Shrek ist sehr groß. Das
ist für uns Musiker zeit-
gleich eine große He-
rausforderung und auch ein
riesiger Spaß. Wir genie-
ßen diese Abwechslung und
fungieren quasi als musi-
kalisches Chamäleon. Mal
sind wir eine Rockband,
die die Wände zum Wa-
ckeln bringt und direkt im
nächsten Moment folgen
zarte Klänge eines Streich-
quartetts, dann mutieren
wir wieder zu einer swin-
genden Bigband direkt ge-
folgt von mittelalterlichen
Klängen. Und allem voran
geht es natürlich darum
die Gefühlswelt der Cha-

raktere hörbar zu machen,
und diese durchleben ein
ebenso breites Spektrum
von ungezügelter Freude
bis hin zu panischer Angst.
Der Zuhörer kann darauf
gespannt sein, wie das dann
musikalisch umgesetzt wird.

Lahn-Post: Wie ist die Band
zusammengesetzt?
Steil: Die Musiker kom-
men aus einem Radius von
ca. 100 Kilometer ange-
reist um mitzuwirken. Das
allein zeigt auch schon,
wie groß die Begeisterung
für das Projekt ist. Die Mu-
siker aus der Band habe
ich quasi handverlesen wie
die Haselnüsse in Hanuta.
Manche Musiker kannte ich
schon vorher. Für andere
Positionen gab es Vor-
spieltermine und am Ende
sind nur die Stärksten zum
Teil der Band geworden.
Wie so oft in Musicals ist
die Band nicht sichtbar
und wir spielen aus einem
Nebenraum. Besonders
betonen möchte ich an
der Stelle: Jeder Ton, den
der Zuschauer hört ist live
gespielt. Das ist leider in
der Musicalwelt nicht mehr
selbstverständlich. Immer
mehr große Produktionen
verzichten auf Live-Bands:
entweder in der Form, dass
es ein Voll-Playback gibt
oder es sitzen irgendwo
in Keller 8 Keyboarder die
über Samples ein ganzes
Orchester abspielen. Wer
sich mit den Eintrittsprei-
sen ein bisschen aus-
kennt weiß, dass diese es
teilweise ganzschön in sich
haben. Das finde ich als
Musiker furchtbar. Wenn
ich als Zuschauer zu ei-
nem Musical gehe, tue ich

das doch nicht nur für
das was auf der Bühne pas-
siert, sondern zeitgleich ist
meine Eintrittskarte doch
auch ein Ticket für ein Kon-
zert. Bei Shrek bekommt
der Zuschauer all das für
20 €. Das ist wirklich sen-
sationell!

Lahn-Post: Was macht das
Musical Shrek aus meiner
Sicht besonders aus?
Steil: Ich schätze, dass
ich als Musiker mittler-
weile bei 10-15 Musical-
produktionen mitgewirkt
habe. Eigentlich müsste ich
mal genauer nachzählen.
Spaß macht das eigentlich
immer, aber es gibt Mu-
sicals bei denen es län-
gere Handlungsstrecken
auf der Bühne gibt, in de-
nen die Musiker Pause ha-
ben. Man sitzt dann im Or-
chestergraben und wartet
darauf, dass endlich das
nächste Musikstück kommt.
Von allen Musicals die ich
bisher gespielt habe, ist
mein Eindruck, dass Shrek
den höchsten Anteil an Mu-
sik hat. Die einzelnen Songs
sind aneinandergereiht wie
die Perlen einer Perlen-
kette. Das geht aber nicht
auf Kosten einer span-
nenden, interessanten und
lustigen Geschichte. Und
mein letzter Aspekt ist, dass
es außerordentlich gelun-
gen ist, ein Musical für
die ganze Familie zu schaf-
fen. Ich bin sicher, dass Fa-
milien hier generations-
übergreifend auf ihre Kos-
ten kommen und es auch
kein Problem ist, sowohl
die Kinder als auch die
Großeltern mit in die Vor-
stellung zu nehmen.

Benjamin Steil.

9991999
Pullover

In allenNKD-Filialen und
auf nkd.com

GroßeKuschelstrick-Vielfalt
ab 10.10. - nur für kurze Zeit!

nkd.com
mailto:kab@bistumlimburg.de
mailto:limburg@gmx.de


Auf zum Limburger
Kneipenfest
LIMBURG. Feiern für ei-
nen guten Zweck: Das
Limburger Kneipenfest
steigt am Samstag,
12. Oktober, und wird
von Gastronomen in
Limburg organisiert.
Hierbei ziehen die Gäs-
te durch die Kneipen,
um bei guter Musik ein
Bier oder einen Cock-
tail zu genießen.
Im Irish Pub gibt es
Live-Musik, im Make
heißt es „All Mixed up“,
im Havana sorgt ein
DJ für Latin & Salsa,
Schlagerfreunde sind im
Floh gut aufgehoben,
in der Stolperfalle gibt's
Funk & Electro, das UD
bietet Hip Hop, Soul &
RnB, in der E's Bar

steigt ebenfalls eine Hip-
Hop-Party.
Überall am Eingang der
Locations können „Ein-
trittsbänder“ für 1 € er-
worben werden. Der Er-
lös wird für wohltätige
Zwecke gespendet.
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Ganz Niederbrechen feiert Kirmes
Traditionelle Zeltkirmes vom 11. bis 14. Oktober

NIEDERBRECHEN. Das
zweite Wochenende im
Oktober steht in Nieder-
brechen seit mehr als 35
Jahren im Zeichen der
Zeltkirmes. Vier Tage wird
das Kirchweihfest ausgie-
big gefeiert. In diesem Jahr
freuen sich ganz beson-
ders die Kirmesburschen
und Kirmesmädchen 2019
auf die Kirmes in Nieder-
brechen. Nach vielen Jah-
ren der Planung und Vor-
bereitung dürfen sie end-
lich „ihre“ Kirmes feiern.

„Rock im Zelt“ heißt es
zum Auftakt der Kirmes
Freitag, 11. Oktober. Den
Anfang macht die Band
„AB/CD“. Mit altbekannten
Liedern von AC/DC ge-
ben sie den Startschuss
und heizen das Publikum
ordentlich ein. Als Haupt-
gruppe spielt die allseits
bekannte Band „Die Cra-
ckers“. Zum krönenden Ab-
schluss des Rockabends
tritt die Band Noisic auf.
Mit ihrem „Finest Cover
Rock“ kommen alle Rock-
fans bis spät in die Nacht
auf ihre kosten. Einlass
ins Festzelt auf dem Fest-
platz in der Jahnstraße ist
ab 19 Uhr. Der Rock-

abend ist restlos ausver-
kauft. Es gibt keine Abend-
kasse mehr.
Offiziell wird die Kirmes
am Kirmessamstag, 12. Ok-
tober (19.30 Uhr), durch
Bürgermeister Frank Groos
und Pfarrer Ernst Martin
Benner am Alten Rathaus
eröffnet. Auch in diesem
Jahr darf natürlich der „tra-
ditionelle“ Fassbieranstich
durch den Bürgermeister
Frank Groos und die Kir-
mesburschen 2019 nicht

fehlen. Anschließend geht
es mit Musikbegleitung und
Fackelschein ins Festzelt,
wo die Gruppe „Lärmpo-
lizei“ ab 20 Uhr zum Kir-
mestanz aufspielt. Im Mit-
telpunkt der Kirmestage
steht das feierliche Hoch-
amt am Kirmessonntag, 13.
Oktober (10.30 Uhr), in der
Pfarrkirche St. Maximin. Im
Anschluss an den Got-
tesdienst findet das tra-
ditionelle Ständchen im
Pfarrhof statt. Ab 12 Uhr

lädt die Kirmesgesell-
schaft zum Mittagessen ins
Festzelt ein und das Blas-
orchester der Freiwilligen
Feuerwehr Niederbrechen
sorgt für gute Stimmung.
Ab 13.30 Uhr geht es wei-
ter mit Kaffee und Ku-
chen sowie Spaß- und Un-
terhaltungsspielen. Um 17
Uhr wird es beste Blas-
musik vom Bahni-Express
geben, bevor gegen 19.30
Uhr DJ Olli zur Disco-Par-
ty ins Zelt einlädt. Am Kir-
mesmontag, 14. Oktober,
werden alle Kräfte mobi-
lisiert, denn um 11 Uhr star-
tet der Kirmesfrühschop-
pen mit dem Blasor-
chester des TV Nieder-
brechen. Einen weiteren
Höhepunkt bilden ab 13
Uhr die Einzüge der Ju-
biläumsjahrgänge der Kir-
mesburschen mit Stim-
mungs- und Unterhal-
tungsmusik.
Um 16.30 Uhr startet die
Kirmesverlosung und ab
17 Uhr lädt wieder die
Band „Lärmpolizei“ zum
Kirmestanz ein. Um 22 Uhr
findet dann die große Kir-
mesübernahme statt, denn
die Kirmesburschen 2020
stehen schon in den Start-
löchern.

Bürgermeister Frank Groos (rechts) mit den Kirmes-
burschen und Kirmesmädchen 2019.

Foto: Hans-Jürgen Schermuly

Für den guten Zweck
in die Pedale treten

ELZ. Sehen, mitmachen,
bewegen und dabei ler-
nen – der Süwag-Ener-
giegarten kommt nach
Elz und lädt ein, Energie
mit allen Sinnen zu er-
leben. Am Sonntag, 13.
Oktober (10 Uhr), auf
dem Rathausplatz kön-
nen die Besucher an
den bunten „Info-Blu-
men“ Wissenswertes
rund um nachhaltige
Energieversorgung ent-
decken. Jede Menge
Spaß und spielerische
Geschichten rund um
das Thema Energie er-
wartet die kleinen Be-
sucher in Jörns Ener-
giewelt.
Gemeinsam in die Pe-
dale treten: Wer an die-
sem Tag seine Energie
für den guten Zweck ein-
setzen möchte, schwingt
sich auf eines der Fahr-
räder oder Gokarts. Je-
den erfahrenen Kilome-

ter belohnt die Süwag
mit einer Spende von
2 € an eine gemeinnüt-
zige Organisation vor Ort.
Wo die Spende hingeht,
entscheiden die Bürger
per Online-Abstimmung.
Alle Bewerbungen ste-
hen unter www.sue-
wag.de/energiegarten
zur Abstimmung bereit.
Übrigens: Am Ende der
Tour winkt den drei
Kommunen mit der
höchsten Anzahl an er-
fahrenen Kilometern ein
zusätzliches Preisgeld. In
diesem Jahr können
auch die Besucher des
Süwag-Energiegartens
selbst abräumen. Wer
sich für den guten Zweck
sportlich betätigt, erhält
von der Süwag jeweils
ein Glückslos und somit
die Chance auf einen
Niu-Elektroroller oder auf
einen von 590 Sofort-
gewinnen.

Kalenderblatt
Mittwoch, 9. Oktober
HAHNSTÄTTEN. SPD-
Fraktionssitzung, 20 Uhr,
Sitzungszimmer im Rathaus
der Ortsgemeinde.
LIMBURG. Offener Treff
rund ums Auge, 15 Uhr,
Blickpunkt-Auge-Bera-
tungsstelle (Gartenstr. 1).

Donnerstag, 10. Oktober
BURGSCHWALBACH.
BoW-Stammtisch, 19.30
Uhr, Gasthaus Felsenkeller.
HADAMAR. Filmvorführung
„Beate und Marlene. Eine
Gesellschaft braucht die
Ausnahmen“, 19 Uhr, Ge-
denkstätte.
HAHNSTÄTTEN. Sitzung
des Ortsgemeinderates, 19
Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus.
KÖRDORF. Bewegungs-
kurs, Engpassdehnung
nach Liebscher & Bracht,
18 Uhr, Bürgerhaus, An-
meldung: y 0175 2510406,
oder y 0160 94156511
und y (06486) 7969721.
KATZENELNBOGEN. Er-
zähl-Café, 18.30 Uhr, Ein-
rich-Museum.
NETZBACH. Sitzung des
Gemeinderates, 19 Uhr,
Rathaus.

Freitag, 11. Oktober
BREMBERG. Sitzung des
Gemeinderates, 19 Uhr,
Bürgerhaus.
HADAMAR. Puppentheater
von und mit Petra Fritz, 16
Uhr, Interkulturelles Fami-
lienzentrum.
ZOLLHAUS. KinoVino mit
dem Film „Yesterday“, 19
Uhr, Kulturhaus Kreml.

Samstag, 12. Oktober
KATZENELNBOGEN.
Weltklang Festival, 19 Uhr,
Stadthalle.
LIMBURG. Comedy und
Gesang mit Gerd Buur-
mann und Viktoria Burkert:
„Das Leben – Ein Nudelsa-
lat, 20 Uhr, Stadthalle.
WEILBURG. Residenz-
markt, 10-18 Uhr, Markt-
platz.

Sonntag, 13. Oktober
AULL. Oktoberfest des
Frauenchors „Liederkranz“,
11 Uhr (9.30 Uhr Gottes-
dienst), Dorfgemein-
schaftshaus.
ELZ. Schlemmermeile,
Flohmarkt und verkaufsof-
fener Sonntag, 10 Uhr, Orts-
kern.
KATZENELNBOGEN.
Herbstmarkt, 11-18 Uhr.

LIMBURG. Kirche im Kino:
„Im Himmel trägt man hohe
Schuhe“, 12 Uhr, Cineplex,
Reservierung: Cineplex,
q (06431) 28 11 28 oder
www.cineplex.de/limburg.
LIMBURG. Petterson und
Findus: „Kleiner Qüalgeist“,
15 Uhr, Stadthalle.
WEILBURG. Residenz-
markt, 12-18 Uhr, Markt-
platz.

Montag, 14. Oktober
EISIGHOFEN. Sitzung des
Ortsgemeinderats, 19 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus.

Dienstag, 15. Oktober
HAHNSTÄTTEN. FWG-
Fraktionssitzung, 20 Uhr,
Rathaus.
LIMBURG. Vortrag „„Burn-
Out“ - Wie kommt es dazu?
Wie komme ich heraus?, 19
Uhr, Hagio-Zentrum.
NIEDERNEISEN. Obst-,
Gartenbau- und Heimat-
freundeverein Vorstands-
sitzung, 20 Uhr, Kindergar-
tenkeller.

RECKENROTH. Sitzung
des Gemeinderates, 19 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus.

Mittwoch, 16. Oktober
MUDERSHAUSEN. Kurs-
start: Wirbelsäulengymnas-
tik, 18.30 Uhr.

Donnerstag, 17. Oktober
ALLENDORF. Halbtages-
fahrt nach Hamm, 12 Uhr,
Bushaltestelle.
FLACHT. Sitzung des Ge-
meinderates, 20.15 Uhr,
Bürgerhaus.
LIMBURG. Florian Schroe-
der: „Ausnahmezustand“, 20
Uhr, Stadthalle.
NIEDERNEISEN. Jahres-
hauptversammlung des
Vereins der Freunde- u.
Förderer der Grundschule,
19 Uhr, Grundschule.

Freitag, 18. Oktober
ELZ. Esther Bejarano zu
Gast, 19.30 Uhr, Bürger-
haus.
GUTENACKER. Dorfmo-
deration zum Thema „Lan-
ges Leben im Dorf“, 16 Uhr,
Rathaus.
LIMBURG. 20 Jahre „Ca-
merata Musica Limburg“,
20 Uhr, Stadthalle.
SCHÖNBORN. Kirmes, 20
Uhr, Schönbornhalle.

Samstag, 19. Oktober
HADAMAR. „Infotag Inter-
nationale Freiwlilligendien-

ste“, 10 Uhr, Bistum Lim-
burg.
HADAMAR. Ehemaligen-
fest der Fürst-Johann-Lud-
wig-Schule, ab 15 Uhr.
HAHNSTÄTTEN. Ortsge-
meinderatssitzung, 9 Uhr,
Schützenhaus auf dem Hei-
deberg.
HEROLD. Herbstpflege
MGP, 10 Uhr.
HEROLD. Verbandstag des
Kreis-Chorverbandes Un-
terlahn, 14 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus.
LIMBURG. Max Raabe und
Palastorchester, 20 Uhr,
Stadthalle.
LOHRHEIM. Kirmes, 18 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus.
RETTERT. Liederabend
gemischter Chor „Germa-
nia“ 1873 Rettert, 19.30 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus.
SCHÖNBORN. Kirmes, 20
Uhr, Schönbornhalle.

Sonntag, 20. Oktober
ALLENDORF. Herbstfest
mit Senioren, 11.30 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus.
LIMBURG. Ernst Hutter und
die Egerländer, 17 Uhr,
Stadthalle.
LOHRHEIM. Kirmes, 11 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus.

Montag, 21. Oktober
SCHÖNBORN. Kirmes, 10
Uhr, Schönbornhalle.

Dienstag, 22. Oktober
HADAMAR. Offenes Eh-
renamtlichen-Treffen der
„wellcome-Engel“, 19 Uhr,
Katholische Familienbil-
dungsstätte am Musischen
Internat.

Mittwoch, 23. Oktober
HAHNSTÄTTEN. Prüfung
des Jahresabschlusses
2018 durch den Rech-
nungsprüfungsausschuss,
19 Uhr, Rathaus der Ver-
bandsgemeinde Hahnstät-
ten.
LIMBURG. Wohnen im Al-
ter – Vorsorge und Nach-
lass, 18 Uhr, Stadthalle.

Donnerstag, 24. Oktober
LIMBURG. Vortrag: „Be-
triebsprüfung“, 19 Uhr,
Stadthalle, Anmeldung:
q (0611) 99 21 933 oder
hessen@steuerzahler.de.

Freitag, 25. Oktober
GÜCKINGEN. Stadl-Party
mit „The Grandmas“, 18.30
Uhr.
LIMBURG. Angelika Mil-
ster, 20 Uhr, Stadthalle.

Samstag, 26. Oktober
BURGSCHWALBACH. Eh-
rungsnachmittag der TuS,
15 Uhr, Burgblickhalle.
DAUBORN. Oktoberfest, 17
Uhr, Beckerhof.

GÜCKINGEN. Stadl-Party
Frühschoppen mit „The
Grandmas“ und anschlie-
ßender Kinderwiesn, 11 Uhr.
HEROLD. Kürbisschnitzen
der Freiwilligen Feuerwehr,
16 Uhr.
KALTENHOLZHAUSEN.
Spielleut' Ranunculus, 19
Uhr, evangelische Kirche.
LIMBURG. Comedy Night –
Nikita Miller und Tim Whe-
lan, 20 Uhr, Stadthalle.
NIEDERTIEFENBACH. Se-
niorennachmittag, 14.30
Uhr, Bürgerhaus.
NIEDERNEISEN. Kürbis-
schnitzen, 14 Uhr, Rat-
hausstraße 6.

Sonntag, 27. Oktober
LIMBURG. Ramon Chor-
mann: „Ferz mit Krigge“, 18
Uhr, Stadthalle.
OBERTIEFENBACH. Seni-
orennachmittag, 14 Uhr,
Bürgerhaus.

Montag, 28. Oktober
LIMBURG. Multivisions-
Show „Sehnsucht Afrika“,
19 Uhr, Stadthalle.

Mittwoch, 30. Oktober
HAHNSTÄTTEN. Kreativ-
Handarbeitsabend, 19 Uhr,
Cafe Zeitlos.
LIMBURG. European Out-
door Film Tour, 20 Uhr,
Stadthalle.

Freitag, 1. November
GÜCKINGEN. Stadl-Party
mit „Rockspitz“, 18.30 Uhr.
LIMBURG. Domkonzert mit
den Domsingknaben, 19.30
Uhr, Dom.

Samstag, 2. November
LIMBURG. Vicky Leandros,
20 Uhr, Stadthalle.
LIMBURG. Cleo, Jan Luley
und Rick Trolsen, 20 Uhr,
Stadthalle.

Montag, 4. November
NIEDERNEISEN. Treffen
der Landfrauen, 18 Uhr, Piz-
zeria „La Pergola“.

Mittwoch, 6. November
LIMBURG. Heeresmusik-
korps Koblenz, 20 Uhr,
Stadthalle.

Donnerstag, 7. November
LIMBURG. Vortrag mit Prof.
Dr. Roman Poseck, 19 Uhr,
Stadthalle.

Samstag, 9. November
BURGSCHWALBACH.
Sankt Martinsumzug, 17
Uhr, Dorfplatz.
LIMBURG. Ü30 Party, 21
Uhr, Stadthalle.
RUNKEL. Fotoausstellung
mit Lesung, 17 Uhr, Lahn-
talpraxis Voerde, Anmel-
dung:q (06482) 18 14

Sonntag, 10. November,
HAHNSTÄTTEN. Konzert
„Film trifft Musical“ des Ak-
kordeonorchesters Aartal,
17 Uhr, Atrium der Grund-
schule.
LOHRHEIM. TuF Hobby-
künstlerausstellung, 11 Uhr,
MZH.

Freitag, 15. November
LIMBURG. Waterloo – The
Abba Show, 20 Uhr, Stadt-
halle.

Samstag, 16. November
BURGSCHWALBACH. Fa-
milienabend, 19 Uhr, Fel-
senkeller.
HEROLD. Jahresversamm-
lung der Freiwilligen Feu-
erwehr, 20 Uhr.
LIMBURG. Sternsingertag,
12 Uhr, Stadthalle.

Sonntag, 17. November
BURGSCHWALBACH.
Gottesdienst zum Volks-
trauertag, 10 Uhr, Kirche.

BURGSCHWALBACH.
Gedenkfeier, 11 Uhr, Fried-
hof.

Bremberg feiert Kirmes

BREMBERG. Der Förder-
verein der Freiwilligen
Feuerwehr Bremberg und
die Kirmesgesellschaft la-
den für Samstag und
Sonntag, 12. und 13. Ok-
tober, nach Bremberg zur
Kirmes ein. Die Kirmes

beginnt um 15 Uhr mit
dem Aufstellen des Kir-
mesbaumes gegenüber
dem Bürgerhaus. An-
schließend wird in der
ehemaligen Gaststätte
‚‚Zur Brunnenburg‘‘ die
Kirmes gefeiert. Sonntags

um 11 Uhr treffen sich al-
le zum Frühschoppen, bei
dem es natürlich auch
wieder gebackene Eier
gibt. Um 11 Uhr beginnt
auch der große Kirmes-
umzug durch die Ge-
meinde Bremberg.

Blödsinn
und Blues
LIMBURG. „Zwischen Him-
mel und Erde“: Blödsinn
und Blues mit Werner Rein-
ke und Biber Herrmann
wird am Montag, 25. No-
vember (19 Uhr), in der
Stadthalle geboten.

VVK: Hotline 01806-570 066*+an allen bekannten Vorverkaufsstellen und
Theaterkassen+www.asa-event.de (*dt. Festnetz 0,20€/Anruf, Mobil 0,60€/Anruf)

DIE SCHÖNSTEN TANZ- UND AKROBATIKSZENEN IM STILE VON:

R IVERDANCE · LORD OF THE DANCE · STOMP
D IRTY DANCING · FEET OF FLAMES · C IRQUE DU SOLEIL · UVM.

CHOREOGRAPHIE: MICHAEL JACKSON-CHOREOGRAPH „LAVELLE SMITH JR.“

REMEMBER THE TIME

THE

MICHAEL
JACKSON

TRIBUTE LIVE EXPERIENCE

Egerländer Blut

12. Februar 2020 LIMBURG Stadthalle

04. Januar 2020 LIMBURG Stadthalle

19. Januar 2020 WEILBURG Stadthalle

Egerländer Blut
Egerländer Blut
Eine Hommage an Ernst Mosch

25.10.19 - 20:00 Uhr25.10.19 - 20:00 Uhr
Limburg-StadthalleLimburg-Stadthalle
Tickets: www.adticket.de Tickets: www.adticket.de
Tel: 0180-6050400Tel: 0180-6050400
und bei allen bekannten Vorverkaufsstellenund bei allen bekannten Vorverkaufsstellen

Karten: Ticketzentrale u. bek. VVK-Stellen • www.kbemmert.de

Ausnahmezustand

17.10.19
LIMBURG
Stadthalle

21.12.19 LIMBURG - Stadthalle
SA, 20.00 Uhr

07. + 08.12.19
Limburg - Stadthalle

FLOHMARKT DIEZ
Sportplatz-Oranienstein
Samstag, den 12.10.2019

Info: 06432/7407

www.kbemmert.de
www.adticket.de
www.asa-event.de
mailto:hessen@steuerzahler.de
www.cineplex.de/limburg
wag.de/energiegarten


Cyber-Sicherheit für Unternehmen
IHK Limburg hat sich der Initiative des BSI als Multiplikator angeschlossen

REGION. Hilfe für den
Schutz gegen Cyber-Be-
drohungen erhalten Un-
ternehmen kostenfrei bei
der Allianz für Cyber-Si-
cherheit. Die IHK Limburg
hat sich der Initiative des
Bundesamtes für Sicher-
heit in der Informations-
technik (BSI) als Multipli-
kator angeschlossen.

Betriebe aller Branchen und
Größen sehen sich viel-
fältigen Risiken durch Cy-
ber-Bedrohungen ausge-
setzt – nicht zuletzt durch
die rapide zunehmende
Vernetzung von Systemen
im Zuge der Digitalisie-
rung. Cyber-Sicherheit wird
vor diesem Hintergrund zu
einer wesentlichen Vo-
raussetzung für eine er-
folgreiche Digitalisierung
der Geschäftstätigkeit.
Durch Maßnahmen zur Er-
höhung der Informations-

sicherheit können Unter-
nehmen wirtschaftliche
Schäden abwenden und
beispielsweise den Ab-
fluss oder die Manipula-
tion kritischer Informatio-
nen erschweren, Produk-
tionsausfälle vermeiden,

Datenschutzvorschriften
konform umsetzen und
Imageschäden sowie Ver-
trauensverlust vorbeugen.
Die Allianz für Cyber-Si-
cherheit ist eine Plattform
für den Erfahrungsaus-
tausch zwischen IT-Sicher-

heitsexperten von Unter-
nehmen. Sie will die Si-
cherheit entlang der ge-
samten Wertschöpfungs-
kette fördern – vom Her-
steller von IT-Sicherheits-
produkten über den Her-
steller von IT-Produkten bis

hin zum mittelständischen
Anwender. Die Mitglieder
des Netzwerks erhalten
praxisnahe Hilfestellungen
für die Analyse der Risi-
ken und die Umsetzung ge-
eigneter Schutzmaßnah-
men.
Zu den Angeboten ge-
hören unter anderem In-
formationen über Warnun-
gen des BSI, Berichte zur
Bedrohungslage, Empfeh-
lungen und Anleitungen so-
wie der Austausch von Wis-
sen und Erfahrungen.
„Wirksame Schutzkonzep-
te zu entwickeln und um-
zusetzen ist gerade in Zei-
ten der Digitalisierung ei-
ne notwendige Voraus-
setzung für die Zukunftsfä-
higkeit eines Unterneh-
mens.“ Die IHK Limburg un-
terstützt deshalb die Alli-
anz für Cyber-Sicherheit.“
sagt IHK-Präsident Ulrich
Heep.

Stellen & Wirtschaft
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Limburger Pathologe ausgezeichnet
LIMBURG. Das Netzwerk Neuroen-
dokrine Tumoren (NeT) – eine der eu-
ropaweit größten Selbsthilfeorgani-
sation für Menschen mit der Diagno-
se „Neuroendokrine Neoplasie (NEN)“
– hat den Limburger Pathologen Prof.
Dr. Anlauf mit dem Glorinet-Preis ge-
ehrt. Die Preisverleihung fand im Rah-
men des 16. überregionalen Neuro-
endokrinen Tumor-Tages in Wetzlar
statt. Mit dem Glorinet-Preis werden
Persönlichkeiten geehrt, die sich in
herausragender Weise für Patienten
mit der Diagnose „NEN“ engagieren.
Prof. Dr. Anlauf hat bislang als Mithe-
rausgeber zahlreicher wissenschaft-
licher Beiträge zur NEN-Diagnostik
und -Therapie wichtige Aufklärungs-
arbeit im Dienste der Patienten ge-
leistet. Unter anderem war er in seiner
Funktion als Advisory Board Mitglied
der Europäischen Gesellschaft für
NET Mitherausgeber der internatio-
nalen Leitlinien zur Diagnostik und
Therapie von NET. Darüber hinaus ist er Mitglied der S2-
Leitlinienkommission NET der Deutschen Gesellschaft für
Verdauungskrankheiten. Des Weiteren engagiert sich der
Limburger Pathologe seit vielen Jahren aktiv im bundes-
weiten Netzwerk Neuroendokrine Tumoren und arbeitet
dort mit anderen Ärzten, Pflegekräften, Angehörigen und
Patienten zusammen, um Betroffenen nach der Diagnose
zur Seite zu stehen. Prof. Dr. Anlauf (Mitte) freut sich über
den Glorinet-Preis, der ihm von Irmgard Baßler (1. Vorsit-
zende des Netzwerks Neuroendokrine Tumoren) und Prof.

Dr. Ibrahim Alkatout (Oberarzt am Universitätsklinikum
Schleswig-Holstein) überreicht wurde. „Skurrilerweise
wurde diesmal ein Pathologe ausgezeichnet, was eine
echte Rarität ist, da wir normalerweise mit den Patienten
selbst kaum in Kontakt kommen.“ Prof. Dr. Anlauf leitet ge-
meinsam mit sechs Kollegen das Medizinische Versor-
gungszentrum (MVZ) für Pathologie, Zytologie und Mole-
kularpathologie, welches dem St. Vincenz-Krankenhaus
als eigenständiges Institut angegliedert ist und eng mit
dem onkologischen Schwerpunkt kooperiert.

Mensch der Woche

„Eltern werden ist nicht schwer,
Eltern sein dagegen sehr“
Familienleben entspannt und liebevoll für alle Parteien gestalten
HADAMAR. Alle Eltern ma-
chen die Erfahrung: Babys
und Kleinkinder sind ent-
zückend, mitunter aber
auch recht anstrengend.

Sie fordern Eltern von An-
fang an heraus. Gut, wenn
Eltern die Grundbedürfnis-
se von Babys und Klein-
kinder kennen, gleichzeitig
sich als Paar nicht verlieren
und Oasen für sich allein
oder als Paar einplanen.
Den Spagat zwischen Be-
ziehungsaufbau zum Kind
und Gestaltung der Erzie-
hungsverantwortung bei
gleichzeitigem Grenzziehen
für eigene Freiräume, ist ei-
ne Herausforderung. Wie

kann das Familienleben
entspannt und liebevoll für
alle Parteien gestaltet und
unnötiger Stress vermieden
werden?

Kess erziehen
Eine Antwort darauf findet
sich in einem Kurs „Kess er-
ziehen von Anfang an“, den
die Katholische Familien-
bildungsstätte Limburg, von
Dienstag 15. Oktober bis
Dienstag 12. November, in
Hadamar für Eltern mit Kin-
dern von null bis drei Jah-
ren, anbietet. An fünf Aben-
den, jeweils von 18 bis
20.15 Uhr, findet der zertifi-
zierte Eltern-Kurs in der Fa-
milienbildungsstätte statt.

Ein Elternhandbuch ist in
der Kursgebühr von 45 €
enthalten. Für Elternpaare
kostet der Kurs 65 € inklu-
sive Handbuch.
Der Kurs will Eltern ermuti-
gen, auf ihre eigenen Kom-
petenzen zu vertrauen und
kleine (oder größere) Unsi-
cherheiten oder Hilflosig-
keit im Erziehungsalltag an-
zuschauen und mit Hilfe
von gezielten Übungen und
im Gespräch zu beseitigen.
Weitere Infos und Anmel-
dung: www.fbs-limburg.de
unter Kurs-Nr. Q102 oder
Katholische Familienbil-
dungsstätte, y (06433)
88775 und fbs.
limburg@bistumlimburg.de.

Richtig Lesen und Schreiben
LIMBURG. Ein Crashkurs
für die 3./4. und 5./6. Klas-
se findet am Samstag, 12.
Oktober (10-12.30 Uhr), im
Familienzentrum Müze in
Limburg statt.
Es werden wesentliche
Übungen aus dem Lese-
und Rechtschreibschwä-

che-Bereich mit einem Me-
thodentraining verknüpft.
Die Kleingruppe von rund
acht Schülern ermöglicht
ein intensives Arbeiten. Nä-
here Informationen und An-
meldungen bei Dr. Kyra
Naudascher-Jankowski
unterq 01738 67 50 56.

Jetzt bewerben:
Mittelrhein LastMile GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

Werden Sie jetzt Zusteller
und entdecken Sie Ihre Möglichkeiten!
Wir suchen Zeitungszusteller (m/w/d)
für die Rhein-Zeitung und Anzeigenblätter.

Für unseren Standort Limburg suchen wir ab sofort zur Verstärkung unseres
Teams

eine freundliche Empfangskraft
Wir bieten: rasche Einarbeitung, geregelte Arbeitszeiten bei 4 1/2 Tage-Woche,
betriebliche Zusatzversorgung, kollegiales Miteinander, eine solide Perspektive in
einer etablierten, inhabergeführten Großpraxis.

Bewerbung bitte an :

Gemeinschaftspraxis für Radiologie Limburg – RNL –
z.Hd. Dr. S. Eichinger
Bahnhofstraße 8–10 · 65549 Limburg
www.radiologie-limburg.de

Wir suchen Fahrer und Aushilfsfahrer
(m/w/d) für die tägliche Beförderung von
Menschen mit Behinderung.

Einsatzgebiet: Limburg. Vorstellungsgespräche finden in Wohnortnä-
he statt. Sie sind Rentner/in, im Vorruhestand oder Hausfrau/-mann und
suchen eine sinnvolle Nebentätigkeit auf Minijob-Basis? Wir freuen
uns auf Ihren Kontakt, gerne auch telefonisch. Zentrale Frankfurt: 069
408955520, personal@koehlertransfer.de, www.koehlertransfer.de

personal@koehlertransfer.de | www.koehlertransfer.de

Jeder Mensch hat Ziele.
Wir bringen Sie hin.

Wir suchen:
Nettes, kontaktfreudiges

Verkaufspersonal (m/w/d)
sowie eine Inventurkraft

für unseren schönen Schmuckstand
auf dem

Weihnachtsmarkt
Limburg

Perlkönig GmbH
Telefon 06731/9977-172

E-Mail: sb2@perlkoenig.com

Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es Dir sein, als lachen alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Der kleine Prinz - Antoine de Saint-Exupéry

Stella Maria Klieber
* 24. Mai 1992 † 18. September 2019

In Liebe
Deine Eltern Jürgen und Karin Klieber

Oma Doris
sowie alle Angehörigen

und das Team und die Bewohner
vom Don Bosco-Haus in Mölln

Wiemersdorf, im Oktober 2019

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am

Freitag, den 11. Oktober 2019, um 14.30 Uhr
im Ruheforst Hartenholm, Mühlenstraße, statt.

Michael Quirmbach
† 29.09.2019

Wir trauern um einen geschätzten
Menschen, der im Alter von 60

Jahren verstorben ist.
Unser Mitgefühl gilt der Familie

und allen Nahestehenden.
Wir werden das Andenken in

Ehren halten.
Geschäftsführung, Betriebsrat und
Belegschaft der Limtronik GmbH

Herzlichen Dank
Für die vielen Glückwünsche, Geschenke, Anrufe

und persönlichen Besuche anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten recht

herzlich bedanken.

Karl-Heinz Brötz
Elz, im September 2019

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil
und der Atem zu schwer wurde,
legte er den Arm um ihn und
schenkte ihm seinen Frieden.

Hans-Joachim Eggert
* 7.9.1947 † 1.10.2019

In Dankbarkeit und stiller Trauer:

Marion Eggert
Susanne Bapst geb. Eggert mit Jörg
Rafael und Aaron
Andreas Eggert und Nicole
sowie alle Angehörigen

Nauheim, im Oktober 2019

Die Beisetzung findet am Samstag, dem 12. Oktober 2019
um 14.00 Uhr im Waldfriedhof Runkel-Ennerich statt.
Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

Werbung die wirkt
Crossmedial für die Region
90 % Haushaltsabdeckung

mailto:sb2@perlkoenig.com
mailto:personal@koehlertransfer.de
www.koehlertransfer.de
mailto:personal@koehlertransfer.de
www.koehlertransfer.de
www.radiologie-limburg.de
mailto:ich@werdezusteller.de
WerdeZusteller.de
www.fbs-limburg.de
mailto:limburg@bistumlimburg.de
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Bereit fürs Derby sind beide
EGDL gastiert am Freitag in Neuwied / Sonntag kommt Dinslaken

NEUWIED. Bereit fürs Der-
by sind beide: Am Freitag,
11. Oktober (20 Uhr),
kommt es zum ersten Auf-
einandertreffen der Saison
zwischen den beiden Lo-
kalrivalen, die zudem glän-
zend in die Saison gestar-
tet sind: Sowohl der EHC
Neuwied als auch die EG
Diez-Limburg haben bis-
lang alle Begegnungen
gewonnen und stehen ge-
meinsam oben in der Ta-
belle der Eishockey-Regi-
onalliga West.

Der besseren Tordifferenz
wegen steht die EGDL der-
zeit vor den Neuwiedern
nach einem überzeugen-
den 9:1 (1:1, 4:0, 4:0)-Erfolg
über die Ratinger Ice Aliens
am vergangenen Sonnga-
gabend.
Was zu Beginn ein wenig
zäh wirkte, entpuppte sich
am Ende als Torfestival mit
viel Spielfreude und Offen-
sivdrang. „In den ersten 20
Minuten waren wir etwas zu
verspielt“, fand Rockets-
Trainer Frank Petrozza.
„Aber das hatte ich erwartet,
nachdem wir Freitag kein
Spiel hatten. Ich wusste, es
würde schwer werden so-
fort den Rhythmus zu fin-
den. Aber nach den schnel-
len Toren im zweiten Drittel
waren wir da und haben ge-
zeigt, dass wir Luft für mehr

haben.“ Ein undankbarer
Abend für Gästekeeper Fe-
lix Zerbe, der hielt, was zu
halten war, aber phasen-
weise auch von seinen Vor-
derleuten alleine gelassen
wurde. Nicht zu unrecht
wurde der in Diez nach sei-
nem Gastspiel beim Bene-
fizspiel für das „Team Gerrit“
beliebte Zerbe nach der
Partie zum besten Spieler
seiner Mannschaft gewählt.
Und das, obwohl der Ice-
Aliens-Schlussmann ins-
gesamt neun Mal hinter sich
greifen musste. „Glück-
wunsch an die Rockets und

an Franky“, sagte Ratingens
Trainer Andrej Fuchs. „Hab
mich gefreut, meinen ehe-
maligen Mitspieler nach
langer Zeit mal wiederzu-
sehen. Für mich ist Diez-
Limburg einer der Titelfa-
voriten.“ Petrozza bedankte
sich für die Glückwünsche
und unterstrich: „Wir haben
sehr ordentlich gespielt,
besonders in den Special
Teams. Zwei Tore bei vier
Überzahlsituationen ist ein
guter Wert. Und kein Ge-
gentor bei drei Unterzahl-
Situationen ebenfalls. Diese
Werte werden sehr wichtig

sein für die Zukunft allge-
mein, und im Speziellen
schon direkt am nächsten
Freitag beim Spiel in Neu-
wied.“
Die Tore der Rockets gegen
Ratingen gingen auf das
Konto von RJ Reed (2), Ale-
xander Seifert, Tobias
Schwab, Jamie Hill, Pierre
Wex, Kevin Lavallee und
Konsantin Firsanow (2).

M Bereits am Sonntag, 13.
Oktober (19.30 Uhr), folgt
das nächste Heimspiel der
Rockets, Gegner sind dann
die Dinslakener Kobras.

Es läuft bei den Rockets: Konstantin Firsanow (Nr. 17) bejubelt sein Tor beim 9:1-Heim-
erfolg über Ratingen. Foto: fischkoppMedien

Kuczok beseitigt Pokalfrust
Siege für Hadamar und Dietkirchen / RSV Weyer gibt „Rote Laterne“ ab

REGION. -mas- Das Schö-
ne am Fußball: Oft kommt
die Gelegenheit zur Wie-
dergutmachung sehr
schnell. So geschehen bei
Fußball-Hessenligist TuS
Dietkirchen nur drei Tage
nach dem kuriosen Aus im
Hessenpokal.

Im Achtelfinale war Grup-
penligist SG Waldsolms ei-
ne Nummer zu groß, wobei
in diesem Duell zwischen
David und Goliath einiges
zusammengekommen war.
Mit 2:0 führten die Recken-
forst-Kicker nach Toren von
Patrick Kuczok und Denis
Leukel, Nicola Meloni legte
später das 3:2 nach. Gelb-
Rot gegen Lukas Hautzel,
ein nicht geahndetes Foul
an Keeper Raphael Laux
beim 3:3 und zwei Gegen-
tore in der Nachspielzeit –
die Überraschung war per-
fekt und TuS-Trainer Thors-
ten Wörsdörfer bedient.
Umso zufriedener konnte
Wörsdorfer drei Tage spä-
ter sein, als ein später Tref-
fer Kuczoks den Pokalfrust
beseitigte und für einen
1:0-Heimerfolg über Mit-
aufsteiger FSV Fernwald
sorgte. Mit fünf Siegen aus
elf Spielen ist Dietkirchen
derzeit Elfter und hat nun
Zeit, sich auf das Aus-
wärtsspiel bei Überra-
schungs-Spitzenreiter FC

Eddersheim (So., 13. Okto-
ber, 15.30 Uhr) vorzuberei-
ten.
Auch für Hessenligist RW
Hadamar nahm die „engli-
sche Woche“ ein erfolgrei-
ches Ende: Drei Tage nach-
dem man bei Hessen Kas-
sel nach 0:2-Rückstand
noch ein 2:2 erkämpft hatte,
sorgten Leon Burggraf (2)
und Mirko Dimter für einen
3:0-Sieg bei Türk Gücü
Friedberg, der jedoch be-
günstigt wurde durch einen
Platzverweis gegen die
Gastgeber noch vor der
Pause. Rückkehrer Burg-
graf steht bereits bei 10 Sai-

sontoren – und das bei nur
neun Einsätzen. Auf weitere
Treffer hofft Trainer Stefan
Kühne auch im Heimspiel
gegen Waldgirmes am
Samstag, 12. Oktober (15
Uhr).
In der Verbandsliga hat
Aufsteiger RSV Weyer die
„Rote Laterne“ an Bauer-
bach abgegeben: Drei Ta-
ge nach dem 1:5 gegen
Cleeberg glückte ein 3:2-
Erfolg gegen den VfB Mar-
burg. Auch für den FC
Waldbrunn lief es super, 3:1
lautete der Endstand des
Heimspiels gegen Langen-
aubach. Dem FC steht be-

reits am Freitag, 11. Okto-
ber (19.30 Uhr), ein echtes
Spitzenspiel bevor, nämlich
bei Tabellenführer FC Gie-
ßen II, gespielt wird in Wat-
zenborn-Steinberg. Gießen
II wäre allerdings am Sai-
sonende nur dann auf-
stiegsberechtigt, wenn die I.
Mannschaft in der Regio-
nalliga Südwest verbleibt.
Weyer gastiert am Sonntag,
13. Oktober (15 Uhr), beim
Tabellenzweiten TuBa
Pohlheim (in Holzheim).
Der nächste Gruppenliga-
Spieltag beginnt bereits am
Donnerstag, 10. Oktober:
Ab 20 Uhr stehen sich am
Goldenen Grund der RSV
Würges und die SG Ober-
liederbach gegenüber. Dem
RSV gelang beim 5:0 ge-
gen den noch sieglosen SV
Hallgarten der dritte Sieg
aus den jüngsten vier Spie-
len, wodurch das Tabellen-
mittelfeld wieder etwas nä-
her gerückt ist. Siege feier-
ten auch RW Hadamar II
(6:1 gegen Unterlieder-
bach) und der FC Dorndorf
(4:2 bei der SG Nieders-
hausen / Obershausen). Am
Sonntag, 13. Oktober, geht's
weiter mit den Spielen Ed-
dersheim I) (8.) – Hadamar
II (3. / 13 Uhr) sowie Nie-
dershausen / Obershausen
(16.) – Hallgarten (17.) und
Dorndorf (7.) – Unterlieder-
bach (5. / beide 15 Uhr).

Das Kapitel Hessenpokal ist für TuS Dietkirchen (rotes
Trikot: Nicola Meloni) nach der 3:5-Niederlage in Wald-
solms beendet. Foto: Schlenger

Hühnerfrikassee ist für viele der
Inbegriff für Wohlfühlessen. Kein
Wunder, denn die Kombination aus
zartem Hähnchenfleisch,knackigem
Gemüse und cremiger Sauce ist ein-
fach eine Wohltat für Körper und
Seele.Genießen Sie also mal wieder:

Hühnerfrikassee
Zutaten (für 4 Personen): 1 gan-
zes Hähnchen, Salz, 2 Zwiebeln,
2 Möhren, 2 EL Butterschmalz,
50 g Mehl, 150 ml Weißwein,
200 ml Sahne, 200 g Champignons,
300 g Spargel, 150 g TK-Erbsen

Zubereitung: Das Hähnchen mit
Wasser bedecken, 1 EL Salz da-
zugeben, 45 Minuten bei milder
Hitze garen, aus dem Fond nehmen
und das Fleisch in mundgerech-
te Stücke zupfen. Von dem Fond
600 ml zur Seite stellen. Zwiebeln
und Möhren in Würfel schneiden,
in Butterschmalz anschwitzen,
Mehl einrühren, Weißwein, Hähn-
chenfond und Sahne dazugeben

und 35 Minuten köcheln lassen.
Champignons und Spargel klein
schneiden, in die Sauce geben
und 10 Minuten mitkochen las-

sen. Zuletzt Hähnchenfleisch und
Erbsen dazugeben und nochmal
5 Minuten kochen. Lecker! Dazu
passt Reis.

Wohlfühlgericht Hühnerfrikassee

Einkaufstipp
Achten Sie beim
Einkauf von Ge-
flügelfleisch auf die
deutsche Herkunft,
zu erkennen an den
„D“s auf der Verpa-
ckung. Diese stehen
für eine streng kon-
trollierte heimische
Erzeugung nach
hohen Standards für
den Tier-, Umwelt-
und Verbraucher-
schutz. Entdecken Sie weitere Rezeptideen unter

welove.deutsches-geflügel.de

hohen Standards für hohen Standards für

Entdecken Sie weitere Rezeptideen unterEntdecken Sie weitere Rezeptideen unter

Anzeige

Trödelmarkt
Sonntag, 13.10.2019

RENNEROD
Westerwaldhalle + Außengel.

Info: 0171/3848297
www.brassard-maerkte.de

❖Hostessen❖

Opel

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤ alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand k (02684) 9770174
k (0160) 93307952

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen

Aufgepasst! Kaufe jeden Wohn-
wagen ab Bj.1990 k (0175)
6066823

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Motorräder

Peter Hilb, Motorrad-Zentrum
Limburg, Westerwaldstr. 82! Wir
führen Motorräder v. Aprilia, Quads
v. Herkules, Roller v. Piaggio, Vespa,
Gilera, Derbi + Aprilia, Reparatur al-
ler Motorradmarken! Jetzt neu bei
uns: Signal-Iduna Versicherungen
Susanne Flügel-Hilb. k (06431)
72045 www.peter-hilb.de

Ankauf

Seit 20 Jahren in Limburg!!!
Seriöser, deutscher Autohandel
sucht gepflegte Gebrauchtwagen.
!!!Kein „was ist letzter Preis?“!!!
Wir bewerten Ihr Auto fachmän-
nisch und machen Ihnen ein faires
Angebot! Besuchen Sie uns Mo-Fr.
von 9 - 18 Uhr und Sa. 10 - 14 Uhr.
Axel Schumacher Handelsgesell-
schaft mbH, Ottostrasse 2, 65549
Limburg, k (06431) 971170, e-mail:
ash.gmbh@gmx.de
Besuchen Sie auch unsere Ausstel-
lung mit ca. 30 gepflegten Ge-
brauchtwagen, alle mit Garantie und
neuem TÜV! Unser Fahrzeugan-
gebot finden Sie unter:
www.mobile.de/Schumacher

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100-10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel und Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV, KM, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 88967012
od(0173) 3222594

0 – 20.000,- ¤! Der Gebrauchtwa-
gen- Ankauf! Unfallwagen, Jeep,
Wohnmobil, auch o. TÜV mit vielen
km, bei Abwicklung sofort Bargeld,
k (06431) 2881281 oder (0176)
23995842 Keles Automobile

Kaufe Unfall- u. TÜV abgelaufene
KFZs zu Höchstpreisen. Verkauf v.
gebrauchten Ersatzteilen u. Reifen.
24 Std. Abschleppservice. k

(06484) 8910960. Autoservice B 49

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Kaufe alle Kleinwagen , TÜV, ab-
gelaufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410 k (0160)
93307952

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02631) 4579960

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel: Tafelsilber Goldschmuck,
Uhren, Meissen, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, Bronzefiguren, Mi-
litaria, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator. Waldstr.
2, 56237 Sessenbach, jeden Sa.
von 10.00 - 14.00 Uhr geöffnet.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Kaufe Werkzeuge und Maschinen
von A-Z, Bohrmaschinen, Flexen,
Hobel/Abrichte, Schweissgeräte,
Zangen, Hämmer, Sägen, Schraub-
stöcke, Schraubzwingen, Fräsen
usw. Egal ob alt oder neu, rostig
oder defekt. Gerne auch komplette
Werkstätten von privat. Hr. Opfer-
mann, k (0171) 3033635

Achtung! Kaufe Haushaltsauflö-
sungen, Bücher, Zinn, Schmuck,
Jagdgegenstände, Antike Möbel,
Porzellan, Silber und Militär. k
(02638) 9477176

Antiquitäten, Militaria, altes Spiel-
zeug, Schallplatten (Rock) Fotoap.,
Schmuck, Möbel 60er, Werkzeug,
Münzen, Ferngläser, Porzellan, Hifi,
k (0151) 50358455, Montabaur

Ankauf: Antiquitäten, Antikmöbel
Jagd/Nachlass, z.B. Zinn, Bilder
Bücher, Porzell. Silber, Münzen, Uh-
ren, Schmuck k (0261) 401431
www.antiquitaeten-mau.de

Ankauf! Gute Markenuhren, alt u.
neu, auch defekt , Antike Tischuh-
ren, Gold-Schmuck-Uhren, Uhrma-
cherwerkzeug, Ersatzteile, Zubehör
u.ä. gesucht.k (0261) 401764

Ankauf Stand.-Wand.-Armband.-
und Taschenuhren, Teppiche, Por-
zellan, Kristall, Kunst, Bilder, alte
Möbel uvm k (0151) 29059997

Ankauf gebrauchter Pelze, Da-
men-Lederbekleidung sowie
Handtaschen, seriös und fair. k
(0151) 29602786

Kaufe alte Fotoapparate/Kame-
ras/Objektive sowie Pelzmäntel
und -jacken, k (01575) 6108599
(Herr Krause)

Verkauf

Buche Brennholz, ofenfertig in
25/33/50 cm u. gespaltenes Meter-
holz oder Lkw-weise Stammholz, k
(06435) 5158

Ehebett mit verstellbarem Rah-
men und Nachttischen sowie ein
Marmortisch zu verk. k (0160)
91460390 ab 18.30 Uhr

Tiermarkt

Golden Retriever Welpen,
geimpft, und gechipt zu verkaufen
k (0172) 5781197

Verschiedenes

Bäume fällen, Entwurzeln, Rück-
schnitte, Abfuhr, Haftpflichtvers.,
Festpreisangebot, auch Sonntags
k (02683) 9898396 k (0172)
2501028

Neubezug? Eine Überlegung
wert? Ihrer Polstermöbel. Mendig,
k (02652) 4206 Wilh. Hanstein
GmbH, www.wilhelm-hanstein.de

Bekanntschaften

DORIS, Anf. 60, Witwe mit Pkw. Ich
bin ein Mensch, der Liebe und Har-
monie im Leben mag. Ich wünsche
mir von Herzen: wieder eine Part-
nerschaft in der gelacht wird, was
Gutes für uns zu kochen, gemein-
sam etwas unternehmen, spazieren
gehen, glücklich sein, liebe Worte
austauschen, kuscheln, in den Arm
genommen werden. Dein Alter ist
nicht wichtig. Kontakt über:
k (0 800) 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

MARLENE, Anf. 70, ist hübsch, hu-
mor- u. liebevoll. Egal wie lange wir
trauern, den verstorbenen Partner
werden wir nicht vergessen, aber zu
Zweit wird das Leben für uns wieder
schön. Welcher Mann aus der Nähe
sucht e. Frau, die Auto fährt, gerne
schmust, kocht u. verwöhnt, bei ge-
trenntem od. zusammen Wohnen.
Gerne besuche ich Dich!
Kontakt über:k (0 800) 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Marie, 71 J., mit ansehnl. Figur, gu-
te Hausfrau, Köchin u. Autofahrerin.
Bin eine treue Gefährtin u. habe kei-
ne gr. Ansprüche. Weil ich nicht al-
lein ausgehe, habe ich keine Gele-
genheit e. netten Mann zu treffen.
Doch zu gerne möchte ich die Liebe
wieder im Herzen spüren u. für Dich
da sein. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück k (0800) 7774050

Sabine, 58 J., mit bodenständ. Be-
ruf u. eine Top-Hausfrau, die gerne
kocht u. verwöhnt. Habe eine super
Figur, mit Kurven wo sie hingehö-
ren. Noch einmal die Liebe finden u.
für jemanden da sein, das wünsche
ich mir von Herzen. Wir könnten die
triste Herbstzeit kuschelig zu zweit
verbringen, wenn Du jetzt üb. pv an-
rufst.k (0176) 43646934

Claudia, 66 J., bin eine hüb., natürl.
u. herzliche Frau vom Land, spar-
sam u. bescheiden. Ich liebe die Na-
tur, ein gemütl. Zuhause u. koche
sehr gerne. Suche häusl. Mann,
Dein Alter spielt keine Rolle. Wenn
Du Dich auch nach Liebe sehnst u.
es auch ehrlich meinst, erwarte ich
Deinen Anruf üb. pv k (0162)
7939564

Bin die Traudel, 76 J., leider verwit-
wet u. als begeisterte Hausfrau su-
che ich wieder e. lieben Mann, den
es nicht stört, dass ich so gerne ko-
che u. häuslich bin. Ich möchte jetzt
der Einsamkeit ein Ende bereiten u.
bringe alle Voraussetzungen für ein
schönes Miteinander. Rufen Sie üb.
pv an, vllt. verbindet uns das gl.
Schicksal.k (0176) 57889239

70-jähriger sucht hübsche, interes-
sante Gesellschafterin zur Unterhal-
tung, Diskussion und Shoppen. Vo-
raussetzung: viel Zeit (Rentnerin).
Bei Interesse bitte einige Zeilen mit
Bild u. Telefonnummer (Festnetz) -
Kreis Limburg bevorzugt - unter
Chiffre ZK 5212754 an Lahn-Post,
Pf. 1205, 65532 Limburg.

Single-Mann, Anfang 50, NR, un-
ternehmungslustig, nett, humorvoll.
Meine Hobbys: Auto u. Motorrad-
ausflüge, wandern, Kino, usw.,
sucht pass. Sie bis ca. 50 J., für ge-
meinsame Unternehmungen/Part-
nerschaft, k (0177) 3987236

Hallo, liebe Annemarie, 78 J., ha-
be Ihre Anzeige vom 2.10.19 gele-
sen. Mir geht es wie Ihnen, möchte
Sie gerne ohne PV kennen zu ler-
nen. Zuschr. unter ZK 5214391 an
Lahn-Post, Postfach 1205, 65532
Limburg.

Bin weibl., 165 cm, 54 J., u. suche
einen Mann bis 60 J., NR, dem Lie-
be und Zärtlichkeiten noch etwas
bedeuten, Raum Limburg. Zuschr.
unter Chiffre AK 5213572, an Lahn-
Post, Postf. 1205, 65532 Limburg

Sehr verehrte Brigitte, 77 J., habe
Ihre Anzeige vom 2.10.19 gelesen.
Würde mich freuen, Sie ohne PV
kennen zu lernen, bin sehr einsam.
Zuschr. unter ZK 5214390 an Lahn-
Post, Postfach 1205, 65532 Limburg

Attr. Anna, 52 J., schlank, bl. Haare
su. liebevollen Lebensp. Gratis Info.
k (06741) 934656 o. k (0261)
869191 au. Sa./So. PV Beate Laux
seit 1990

Lieber glücklich zu zwein, als
traurig, einsam und allein, das Le-
ben kann viel schöner sein. Glücks-
treff-Partnerservice k (02623) 5654

Herbstaktion!! Vermittlung für alle
Damen unbegrenzt und garantiert
kostenlos üb. PV k (0800) 2886445

Baumarkt

Gartenbau Kantner Creative Gar-
tengestaltung zum günstigen Preis.
Fordern Sie jetzt eine unverbindli-
che Beratung oder Kostenvoran-
schlag. k (06439) 2297122 oder
(0151) 25244607

Gute Handwerker suchen Auf-
trag. Std.-Lohn oder Pauschal. Wir
bieten Parkett-, Laminat- u. Fliesen-
arbeiten, Putz-, Maler-, Dämm- u.
Natursteinarbeiten, Dachdeckerar-
beiten. Fenster, Türen + Rollläden -
Reparatur und Neu. Wir freuen uns
auf Ihren Anruf. Sahin, k (0163)
8611555

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Ü/F
preiswert, Zi. / Bung. /FeWos, DU/
WC/TV, Weihnachs/Sylvesterpro-
gramm Ferienanlage, Pension
& Gaststätte, k (03502) 880170

Stellenangebote

Wir suchen ab sofort Sicherheits-
mitarbeiter (m/w/d) in Diez. Bezah-
lung erfolgt nach Tarif. Vorausset-
zungen sind: aktuelles Führungs-
zeugnis, § 34a GewO, Waffensach-
kunde, Bereitschaft zur Schichtar-
beit. Interesse ? Dann bewerben
Sie sich unter info@nordwacht.de,
k (04608) 6061300

Erfahrene, deutschsprachige Rei-
nigungskraft auf Minijob-Basis pri-
vat für 3 Std. wöchentl. nach Linter
und für 3 Std. 14-tägig nach Lim-
burg gesucht.k (0171) 5424743

Stellengesuche

Achtung! Allround-Handwerker
bietet preisgünstig an: Fliesen, La-
minat legen, tapezieren, Innenaus-
bau u.v.m., k (02664) 912092,
(0172) 1043110

Gärtner hat noch Termine frei;
Neugestaltung, Strauch- u. Hecken-
schnitt, Raseneinsaat, Bepflanzung,
k (0175) 5904820

Suche Aushilfsstelle auf 450 ¤
Basis im Raum Limburg/Diez. Bin
Frührentnerin (52 J.) E-Mail:
anli1967@gmx.de

Suche Arbeit! Erledige für Sie je-
de Arbeit rund ums Haus sowie
Garten u.v.m., k (0176) 21596952

Elektriker mit langjähriger
Berufserfahrung übernimmt Elek-
troarbeiten.k (0163) 3346458

Pensionierter Tischlermeister
übernimmt Holzarbeiten und Mö-
belreparaturen, k (02742) 913523

Verkauf

Häuser

Hamm/Sieg, Ortsmitte, zentrale
Lage, Nähe Kirche, Wohn-/Ge-
schäftshaus, Privatverkauf,
k (02202) 32601

Grundstücke

Gutenacker, schönes Baugrund-
stück 807 m², geschützte Lage,
kompl.eingezäunt, mit toller Garten-
hütte + ganz neuem Rasentraktor, v.
Priv. Preis VHB, k (06772) 9628833

Vermietungen

Limburg, Holzheimer Straße 53,
Ladenlokal, ca. 60 m², ab Septem-
ber 19 zu vermieten oder zu ver-
kaufen.k (06430) 924940

Wohnungen

Nähe Limburg, 2 Zimmer-Woh-
nung, Bad, WC, Esszimmer, Küche.
KM 350 ¤ + NK + 2 MM KT.
k (06432) 6672

Eppenrod, Appartement, 2 km zur
A3, teilmöbliert, ab sofort zu ver-
mieten, k (0177) 3305874 oder
(06430) 924940

Waldbrunn-Ellar, 3 ZKB, Balkon,
Abstellr., Kellerraum, ab 1.1.20, evtl.
früher zu verm. KM 380 ¤ + NK +
KT.k (0176) 43552487

Elz, 100 m² Whg., 1.OG, 4 ZKB +
Abstellr., ab sofort zu vermieten,
KM 700 ¤ + NK + 2 MM KT,
k (0173) 9641717

Häuser

Nähe Altenkirchen, Haus mit Gar-
ten an deutschsprachige Mieter zhu
verm. KM 780 ¤ + NK + KT + Gara-
gen. k (02685) 9876540 od. (0151)
6589628

Gesuche

Wohnungen

Wohnung von privat zu kaufen ge-
sucht, Raum Limburg, Bad Cam-
berg, Montabaur, Diez. k (0163)
3651788

Gesuche

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 oder (02602)
9502744

...Dringend gesucht... Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser u. ETW im Westerwald. Alle
Preislagen !! Wir beraten Sie gerne.
BUCK IMMOBILIEN Bad Marien-
berg, seit über 40 Jahren ...
k (02661) 63367

Suche ein Haus und eine Eigen-
tums-Wohnung in Limburg/Diez/
Bad Camberg von Privat zu kau-
fen.k (0163) 3651788

Suche Mehrfamilienhaus von Pri-
vat zu kaufen.k (0163) 3651788

Werbung die wirkt

Crossmedial für die Region

90 % Haushaltsabdeckung

www.bender-immobilien.de
mailto:anli1967@gmx.de
mailto:info@nordwacht.de
ferienanlage-bergwald.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.wilhelm-hanstein.de
www.antiquitaeten-mau.de
Ort.In
www.schnappaufantik.de
mailto:ash.gmbh@gmx.de
www.mobile.de/Schumacher
www.peter-hilb.de
www.wm-aw.de
www.brassard-maerkte.de
welove.deutsches-gefl�gel.de


„Leben im Rollstuhl“: Jörg Holzem
kommt auch in Ihre Schule!
LokalAnzeiger-Aktion geht auch im neuen Schuljahr weiter
REGION. -schö- Im ver-
gangenen Schuljahr be-
gannen der LokalAnzeiger
und der Behinderten und
Rehabilitationssport-Ver-
band Rheinland-Pfalz mit
einer Reise des Rollstuhl-
fahrers Jörg Holzem aus
Arft in der Eifel in Schulen
des Landes. „Wir kehren
das Leben um, setzen
nichtbehinderte Kinder
und Jugendliche in Roll-
stühle und lassen sie er-
leben, wie es einem Men-
schen ergehen muss, der
auf den Rollstuhl ange-
wiesen ist.“

Jörg Holzem, 46, aus Arft
in der Eifel, unweit der ho-
hen Acht, wurde mit 24 Jah-
ren querschnittsgelähmt. Er
war Forstwirt und erlitt ei-
nen schweren Unfall bei
Baumfällarbeiten. Aber er
gab nicht auf, im Gegen-
teil: Er wurde ein Großer
im Sport. Rollstuhl-Rugby
wurde seine Sportart. Mit
der RSG Koblenz errang
er viele Erfolge. Deutscher

Meister und Pokalsieger,
Europapokalsieger und
Gewinner der Champions
League wurde er. Zehn
Jahre spielte er in der Na-
tionalmannschaft, war de-
ren Kapitän und nahm für
Deutschland an den Para-
lympischen Spielen 2004
in Athen, wo die Rollstuhl-
Rugbyspieler Siebte wur-
den, und 2008 in Peking
teil, wo es den sechsten
Platz gab.
Im Schuljahr 2018/2019
war er unter anderem in
den Grundschulen in Nie-
derelbert und Mülheim-
Kärlich. Den Kindern er-
klärte er, wie es einem
geht, der auf den Rollstuhl
angewiesen ist. Dabei
machte auch Jörg Holzem
seine Erfahrungen. „Es gab
keinerlei Berührungsängs-
te der Kinder. Sie haben
mich von oben bis unten
angefühlt, wollten wissen,
wie es ist, wenn man die
Beine nicht mehr gebrau-
chen kann“, erzählt er. Und
auf alles gab er eine Ant-

wort. Und hat ihnen auch er-
zählt, dass er in der linken
Hand keinen Schmerz fühlt.
Und Mut machen will er.
Weil Jörg Holzem offen
und ehrlich von seinem Le-
ben erzählt, dem schreck-
lichen Unfall und davon,
dass es weiter ging, weil
er eine großartige Familie
hatte und den Sport. Nicht
unterkriegen lassen ist sei-
ne Devise. Und sein Den-
ken und Handeln.
Und jetzt gehen der Ver-
lag für Anzeigenblätter und
der Behinderten- und Re-
habilitationssport-Verband
mit Jörg Holzem wieder
auf Reisen. Für das Schul-
jahr 2019/2020 können
sich wieder Schulen um ei-
nen Besuch des erfolgrei-
chen Behindertensportlers
bewerben. Er kommt in die
Schule. Mit seinen Roll-
stühlen, seinen Geschich-
ten und Visionen. Was die
Schule leisten muss? Sie
soll bereit sein für den Be-
such von Jörg Holzem, ei-
nen Platz für das sportli-

che Angebot reservieren,
die Kinder und Jugendli-
chen mobilisieren und Vor-
freude zeigen. Eine Ko-
operation mit Vereinen im
Ort ist natürlich möglich.
Die jeweilige Wochenend-
Zeitung aus dem Bereich
der Schule wird „Leben im
Rollstuhl“ ankündigen und
natürlich über die Veran-
staltung berichten.
Es wird ein besonderer Tag
werden. Mit einem behin-
derten Menschen, der vi-
taler und positiver ist als vie-
le andere, denen Gesund-
heit geschenkt ist. Jörg Hol-
zem besticht mit einem Op-
timismus, der ehrlich und
anregend ist.

M Schulen, die diesen au-
ßergewöhnlichen Sportler
und Menschen für einen
Tag zu Gast haben möch-
ten, bewerben sich unter
Angabe des Namens und
Ortes der Schule, des zu-
ständigen Koordinators per
E-Mail an daniel.korzilius@
der-lokalanzeiger.de.
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Jörg Holzem erzählt nicht nur von seinem Leben im Rollstuhl, sondern bezieht die Kinder auch aktiv ein. Durch die-
sen Perspektivwechsel sollen Berührungsängste abgebaut werden. Foto: Seydel

Walter Desch wird 75 Jahre alt
Präsident des Fußballverbandes Rheinland feiert Geburtstag

-von Hans-Peter Schössler-

REGION. Walter Desch, der
Präsident des Fußballver-
bandes Rheinland, feiert
am heutigen Mittwoch, 9.
Oktober, seinen 75. Ge-
burtstag.

Wer wie Walter Desch seit
2001 Präsident des Fuß-
ballverbandes ist, zudem in
wichtigen Funktionen des
Landessportbundes und
des Sportbundes Rheinland
wirkt, wer den Sport bei Lot-
to vertritt und natürlich im
Deutschen Fußball-Bund
markante Positionen ein-
nimmt, der hätte vermutlich
in seinen Ehrenämtern nie
etwas Auffälliges geleistet,
wenn er nicht auch der Kri-
tik ausgesetzt wäre. Da war
die Geschichte mit der Ver-
gütung in einer DFB-Ge-
sellschaft – eine geneh-
migte Nebentätigkeit, keine
Dotierung für das Ehrenamt,
wie er glaubhaft belegen
konnte. Und dann ist da na-
türlich auch die im Laufe
der Jahre zunehmende
Apostrophierung als Multi-
funktionär.
Das stimmt. Der im bayeri-
schen Aschaffenburg auf-
gewachsene und längst in
Alterkülz im Hunsrück
sesshaft gewordene Walter
Desch, Berufssoldat, ver-
heiratet und Vater von drei
erwachsenen Kindern, die
wie der Vater zwischen Fuß-
ball und Musik beheimatet
sind, hat viele Ämter und er
macht vieles: Vereinsvorsit-
zender, Kreis- und Ver-
bandsvorsitzender, Fußbal-
ler, Schiedsrichter und
Tischtennisspieler. Alles war
und ist er. Und Musiker. Cel-
list. Solist und doch auch
teamfähig.
Im Fußballverband Rhein-
land fing er unten an und
folgte am Ende auf glanz-
volle und charismatische
Vorsitzende wie Toni Kahl
und Theo Zwanziger. Desch
hat sie längst in der Wirkung

und Bedeutung für den Ver-
band erreicht und wie einst
Zwanziger ist er ähnlich
medial wahrnehmbar.
Vieles ist über Walter Desch
gesagt und geschrieben
worden, aber niemand hat
bisher formuliert, er leiste
nichts für den Verband, ver-
stünde es nicht, neue The-
men aufzugreifen wie die
internationale Zusammen-
arbeit mit Ungarn oder Nor-
wegen, die deutliche Hin-
führung des Verbandes und
der Vereine zu einer auch

sozialen und gesellschaftli-
chen Verantwortung, die
Schaffung von „Fußball
Hilft“, das offensive Beken-
nen zur Integration von aus-
ländischen Mitbürgern und
Flüchtlingen, die Arbeit mit
geistig und körperlich be-
hinderten Menschen, der
Ausbau und die Weiterbil-
dung von Jugendleitern und
Übungsleitern, der interna-
tionale Trainer-Lehrgang an
der Sportschule. Und auch
der Rheinland-Pokal hat an
Format gewonnen. Ganz si-

cher hat er dem Verband im
DFB zu Ansehen geholfen,
ein Weg, der unter Theo
Zwanziger begonnen hatte.
Obwohl keine Bundesliga-
vereine den rheinländi-
schen Verband zieren, hat
er dennoch Gewicht auf na-
tionaler Ebene, was nicht
zuletzt mit dem Wirken der
Präsidenten zusammen-
hängt.

Ehrenamt mit Hingabe
Darüber, dass er als VIP-
Gast beim DFB-Pokalfinale
in Berlin sitzt, rümpft manch
einer die Nase. Aber wer,
wenn nicht die Vertreter des
Fußballs, sollen da geladen
werden?! Und da sitzen
auch manche Landesver-
bandsvertreter, die nur ei-
nen Bruchteil dessen leis-
ten und bewegen wie der
kantige Hunsrücker Desch.
Und nie hat man über ihn
gesagt – auch nicht seine
erprobtesten Kritiker –, er
wäre uneffizient in seinem
Ehrenamt. Manch einer,
auch im Hauptamt und im
Präsidium, wünschte sich,
er wäre auch schon einmal
weniger agil und antrei-
bend, weniger fordernd,
weniger stressig.
Dieses Amt im Rheinland,
das er noch knapp drei Jah-
re innehaben wird, das hat
er vom ersten Tag an mit
Leidenschaft, Hingabe, Ide-
enreichtum und unbändi-
gem Fleiß ausgefüllt. Jetzt
wird er 75. Am 9. Oktober.
Nicht ruhiger wird er wer-
den, weil er das nicht ge-
lernt hat. Es war immer der
Kampf in der Sache und die
Suche nach dem machba-
ren Kompromiss. Dafür ist
er manch steinigen Weg
gegangen.
Er hat es verdient, für wich-
tige und gute Jahrzehnte
eines Wirkens im Fußball
und im Sport des Landes
generell gedankt zu be-
kommen. Dank für eine be-
merkenswerte Lebensleis-
tung.

Walter Desch

Eine
zünftige
Brotzeit
LIMBURG. Das Müze
Limburg bietet am
Mittwoch, 16. Oktober
(9.30-12 Uhr), ein be-
sonderes Frühstück
an: Das Wiesn-Früh-
stück – Eine zünftige
Brotzeit im Hessen-
land. Weitere Infos und
Anmeldung: Müze,
q (06431) 27 849.

Halbtagesfahrt nach Hamm
ALLENDORF. Die nächste
Halbtagesfahrt des Ver-
kehrsvereins Einrich findet
am Donnerstag, 17. Okto-
ber, statt. Sie führt nach

Hamm an der Sieg. Infor-
mationen zu den Abfahrts-
zeiten und Anmeldungen
bei Hilde Kremer unter
y (06486) 8536.

Butzko kommt nach Panrod

PANROD. HG Butzko ist
mit seinem neuen Pro-
gramm „echt jetzt“ am
Samstag, 16. November (20
Uhr), in der Palmbach-
halle Aarbergen Panrod.
Der bekannte Kabarettist
Georg Schramm sagte mal

zu Butzko: „Ich kann ge-
hen, wenn Sie so blei-
ben.“ Seitdem fragt Butz-
ko sich: Was muss ich al-
so ändern, damit er wie-
der kommt?“ Bislang ist
es ihm noch nicht ge-
lungen. Vielleicht klappt es
ja mit „echt jetzt“. Denn
das neue Programm „echt
jetzt“ bietet nach dem Mot-

to: „logisch statt ideolo-
gisch“ eine brüllend ko-
mische und bisweilen be-
sinnliche Mischung aus
schonungsloser Zeitanaly-
se, Infotainment, schnodd-
rigen Gags, Frontalunter-
richt und pointierter
Nachdenklichkeit mit der
Butzko einen ganz eige-
nen, preisgekrönten Stil
entwickelt hat, und dabei
die großen Zusammen-
hänge so beleuchtet, als
würden sie „umme Ecke“
stattfinden. Einlass ist um
18.30 Uhr. Kartenverkauf:
www.tus-panrod.de oder
y (06120) 4431.

Neue Sportkurse
in Kettenbach
KETTENBACH. Das
Portfolio an Sportange-
boten des Turnvereins
Kettenbach 1905, hat
sich seit der Gründung
stetig erweitert und reicht
inzwischen von Kinder-
turnen über Aroha bis
hin zu Badminton. Im
Oktober starten drei wei-
tere Angebote für Sport-
und Fitnessbegeisterte.
Dabei handelt es sich
um die Kurse Vormit-
tagsfit, Wirbelsäulen-
gymnastik und „STRONG
by Zumba“. Der Vormit-
tags-Fit- Kurs beinhaltet
Übungen, um die Mobi-
lisation, Kräftigung, Ent-
spannungs- und Dehn-
fähigkeit der Muskulatur
von Kopf bis Fuß zu ver-
bessern. Der Kurs startet
am Mittwoch, 23. Okto-
ber (9.30-11 Uhr), im
Bürgerhaus in Ketten-
bach. Wirbelsäulengym-
nastik stärkt mit geziel-
ten Übungen aus dem
Fitnesssport, für Bauch,
Brust, Rücken und
Schulter, teilweise kom-
biniert mit Pilates-Ele-
menten die gesamte
Rumpfmuskulatur und
die richtige Haltung im

Alltag. Die acht Kursein-
heiten beginnen am
Dienstag, 22. Oktober
(20-21 Uhr), ebenfalls im
Bürgerhaus statt.
„STRONG by Zumba“ ist
ein anspruchsvolles,
hochintensives Intervall-
training, bei dem der ge-
samte Körper gefordert
wird. Die motivierende
Musik wurde dabei spe-
ziell auf jede einzelne
Übung abgestimmt. Am
Montag, 21. Oktober
(18.30 Uhr), geht es in
der Schulturnhalle der
Astrid-Lindgren-Schule
los. Das gesamte Sport-
angebot des Turnverein
Kettenbach kann nur
durch unsere motivierten
und gut ausgebildeten
Übungsleiter und
Übungsleiterinnen statt-
finden. Wer sich als
Übungsleiter ebenfalls
engagieren möchte, egal
ob bei einem bestehen-
den Angebot oder mit ei-
ner neuen Kursidee, ist
jederzeit willkommen.
Weitere Infos und An-
meldung: jakob.moehn@
tv-kettenbach.de oder
etienne.steinmertz@tv-
kettenbach.de.

Kundendienst
PC / Notebook
Telefonanlagen
Server / Netzwerktechnik

Qualifizierte Techniker
Beseitigung von Hard-u. Softwareproblemen

Planen und realisieren nach Ihren Wünschen
Wartungsvertrag möglich

Ihre autorisierte Fachwerkstatt

Aarstrasse 124 - 65629 NiederneisenAarstrasse 124 - 65629 NiederneisenAarstrasse 124 - 65629 Niederneisen

(06432)
644 833644 833644 833KundendienstKundendienst

Telefon 06486 / 90 20 591

Wertstoffhof

für Privat und Gewerbe
Schrott- und Metallankauf

Am Hohlweg 15
56368 Katzenelnbogen

www.AER-GMBH.de

Tag der offenen Tür
am 12.10.2019 von 09:00 - 15:00 Uhr

Für einen kleinen Imbiss und Getränke zum
Selbstkostenpreis ist gesorgt.

A E Rar- inrich ecycling
G
m
b
H

Containerdienst

zum laden wir ein

3 Stunden bowlen –
2 bezahlen

G. + G. Wick
Bowling: 06430-928500 ab 17 Uhr

Telefon Wick: 06430-924940 · Handy: 0177-3305874

Bowlingbah
nen -Gaststätte - Fremdenzimmer

Büro 06438-9250897
Serviceline: 0179-5093681
www.roemer-containerdienst.de
Abfall

Erdaushub
Bauschutt

Entsorgung für Gewerbe
und Privat Baggerarbeiten

und Entrümpelungen.

Baumaschinentransporte
bis 8 T.

Wir liefern Schotter
und Splitt, Kies und Sand,

bei kleinen
Mengen auch in Big Packs

www.roemer-containerdienst.de
www.AER-GMBH.de
tv-kettenbach.de
kettenbach.de
www.tus-panrod.de
der-lokalanzeiger.de


E-Mail: info-sbwlmb@globus.de
Internet: www.globus-limburg.de

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Limburg
Mundipharma Straße 1
65549 Limburg

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)

Internet:
Besuchen Sie uns online. Da haben
wir rund um die Uhr geöffnet.

Telefon:
Kundeninformation: 06431 2120-0
Metzgerei: 06431 2120-406

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler keine Haftung.Gültig vom 10. bis 12.10.2019 (KW41)

Unsere Öffnungszeiten:
SB-Warenhaus:
Montag–Samstag: 08.00–21.00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen.
Tankstelle:
24 Stunden, 7 Tage geöffnet.
Nur Kartenzahlung möglich.
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Globus Wienerrahm-Filettopf
Küchenfertig zubereitet
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Globus Burgunder-Braten
Aus der Hüfte, vom Rind,
mit Rotwein verfeinert
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Angebotspreis

1 kg
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1 kg
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1 kg
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1 kg
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1 kg
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1 kg
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1 kg
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1 kg
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1 kg
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Angebotspreis

1 kg 1440

Angebotspreis

1 kg

Unsere

Bratenvielfa
lt

160 °C

100 Min.

Beilagenempfehlung:
Kroketten und
Kohlrabi

Beilagenempfehlung:
Kroketten und
Blumenkohl

Beilagenempfehlung:
Bratkartoffeln
und Salat

Beilagenempfehlung:
Salzkartoffeln
und Brokkoli

Beilagenempfehlung:
Salzkartoffeln
und grüne
Bohnen

Beilagenempfehlung:
Klöße und Rotkohl

Beilagenempfehlung:
Spätzle und SalatBeilagenempfehlung:

Bratkartoffeln und
Gurkensalat

Beilagenempfehlung:
Reis und Salat

Beilagenempfehlung:
Reis,Tzaziki und
Krautsalat

Beilagenempfehlung:
Reis und Salat

774400 774400
774400

774400 774400

774400

774400 889900

889900

889900
11449900

160 °C

60 Min.

160 °C

40 Min.
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